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Biberach feiert beeindruckende Landesfesttage 
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Verleihung der Heimatmedaille, Volks-
tänze, Handwerkskunst, Großer Zap-
fenstreich und Landesfestumzug: Das 
vergangene Wochenende hat ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt, wes-
halb es der zweite Höhepunkt im Biber-
acher Heimattagejahr war. Bei bestem 
Wetter kamen von Freitag bis Sonntag 
Tausende Besucherinnen und Besucher 
in die Stadt und bestaunten, wie viel-
fältig, bunt und facettenreich Traditio-
nen und Kulturen im ganzen Land sind. 

Die Verleihung der Heimatmedail-
le bildete am Freitag traditionell den 
Auftakt zu den Landesfesttagen. Pet-
ra Olschowski (Grüne), Ministerin für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst, 
zeichnete in der Gigelberghalle neun 
Bürgerinnen und Bürger aus. Das Enga-
gement der Geehrten reichte von der 
Orts- und Regionalgeschichtsforschung 
über die Landeskultur, die Brauchtums-
pflege, die Mundart und die Archäolo-
gie bis hin zur Integrationsarbeit.
Olschowski lobte in ihrer Rede, die Trä-
gerinnen und Träger der Heimatmedail-
le würden dazu beitragen, Heimat zu 
schaffen und zu bewahren. ŒMit ihrem 
außerordentlichen ehrenamtlichen und 
bürgerschaftlichen Engagement stär-
ken sie ein Gemeinschaftsgefühl, das 
Zugehörigkeit vermittelt. Sie engagie-
ren sich auf vielseitige Weise für den 
Ort, in dem sie leben.•

OB a.D. Thomas Fettback geehrt
Zu den Geehrten gehörte der frühere 
Biberacher Oberbürgermeister Thomas 
Fettback, der 2015 zusammen mit dem 
Journalisten Johannes Riedel das sozia-
le Projekt Œ1:1 … Mensch zu Mensch• 
initiierte.  Als ausrichtende Stadt durfte 
Biberach eine Person für die Ehrung mit 
der Heimatmedaille vorschlagen. Ober-
bürgermeister Norbert Zeidler machte 
in seiner Begrüßung klar, dass unter Be-
achtung der Ausschreibungsregularien 
Thomas Fettback hierfür prädestiniert 
gewesen sei.  

Mit seinem Projekt organsiert Fettback 
seit Jahren schnell und unabhängig fi-
nanzielle Hilfen für Menschen mit Mi-
grationshintergrund. Der Hilfsfonds 
speist sich dabei aus Spenden und 
Benefizaktionen von Vereinen oder In-
itiativen. Konkret hat Œ1:1 … Mensch zu 
Mensch• bereits Sprachkurse ermög-
licht, sprachmotorische Förderungen 
für Kinder finanziert, Internetschulun-
gen für Geflüchtete organisiert, nieder-
schwellige Qualifikationsmaßnahmen 
selbst vorgenommen oder bei der Ver-
mittlung von Impfterminen geholfen. 
Mittlerweile fördert das Projekt ver-
mehrt auch Personen ohne Migrations-
hintergrund. Eine weitere Initiative ist 
ŒPAPIER.frieden•, ein niederschwelliges 
Beratungsangebot für alle Angelegen-

heiten des täglichen Lebens, insbeson-
dere bei Behördenangelegenheiten und 
Bewerbungen. 
Neben Fettback wurden von Minis-
terin Olschowski Christiane Bastian-
Engelbert (Mühlacker), Nicole Dlabal 
(Bietigheim-Bissingen), Marcel Dreiling 
(Rottweil), Elisabeth Kaiser (St. Blasien), 
Margarete Kollmar (Tübingen), Thomas 
Liebscher (Hockenheim), Walter Röhm 
(Bad Urach) und Werner Winterhal-
ter (Oberried) mit der Heimatmedaille 
2023 ausgezeichnet. 

Vielfalt beim Kulturparcours 
Wie breitgefächert das Kulturangebot 
in Biberach und die Programmvielfalt 
der städtischen Kultureinrichtungen 
sind, stellte der Kulturparcours am 
Freitagabend eindrucksvoll unter Be-
weis. In lockerer Atmosphäre wurde 
an unterschiedlichen Orten bis in den 
späten Abend hinein Appetit auf die 
neue Veranstaltungssaison gemacht. 
Eine ideale Ergänzung hierzu war der 
Interkulturelle Markt auf dem Markt-
platz, der auch mit Spezialitäten aus 
den Partnerstädten zum Verweilen 
einlud und bei sommerlichen Tempera-
turen ein besonderes Flair in Biberachs 

guter Stube schuf. Viele Betriebe und 
Geschäfte hatten länger geöffnet und
ermöglichten entspanntes Bummeln
und Einkaufen. 

Feierliches Zeremoniell 
Am Samstag lud zunächst das Ökume-
nische Kirchplatzfest zu Begegnungen,
Unterhaltung und Genuss ein, ehe es 
auf dem Marktplatz mit Volkstänzen 
und Handwerkskunst weiterging. Mit 
Einbruch der Dunkelheit begann auf
dem Marktplatz dann ein ganz beson-
deres Zeremoniell: der Große Zapfen-
streich, verfolgt von mehreren Hundert 
Zuschauern. ŒIch freue mich schon das 
ganze Jahr auf diesen Abend•, sagte OB
Norbert Zeidler. In seinen 25 Dienstjah-
ren als Bürgermeister und Oberbürger-
meister habe er noch nie einen Großen 
Zapfenstreich abnehmen dürfen. Er 
bedankte sich vor allem bei der Mit-
telbiberacher Bürgerwehr und ihrem
Kommandanten Robert Piesche als aus-
führender Wehr. In Mittelbiberach sei 
wegen des Großen Zapfenstreichs ex-
tra das Heimatfest verschoben worden.
ŒWir wissen das sehr zu schätzen.•

Thomas Fettback (2. v. r.) wurde von Ministerin Petra Olschowski mit der Heimatmedaille ausgezeichnet. Auch OB Norbert Zeid-
ler und Karlheinz Geppert, Vorsitzender des Landesausschusses Heimatpflege Baden-Württemberg, gratulierten.  Foto: BIKO

Neun Bürgern wurde in Biberach die 
Heimatmedaille überreicht.   
 Foto: Schwäbischer Heimatbund

So vielfältig ist Baden-Württemberg
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Impressionen der Landesfesttage

Auf der Ehrentribüne hatte auch In-
nenminister Thomas Strobl (CDU) Platz 
genommen, der bereits im Mai zu den 
Baden-Württemberg-Tagen an die 
Riß gekommen war. ŒBiberach hat bis 
heute schon ein tolles Heimattagejahr 
hingelegt•, sagte Strobl und bedankte 
sich bei allen, die ihren Teil dazu bei-
getragen haben. Traditionen und Bräu-
che zeigten nicht nur die gewachsene 
Vielfalt und Geschichte des Landes, 
sie seien auch der Kitt der Menschen 
untereinander. ŒTraditionen schaffen 
Verständnis und Zusammenhalt … vor 
allem schaffen sie ein Heimatgefühl.•
Angeführt von der Bürgerwehr Dieten-
heim und flankiert von Fackelträgern 
der Freiwilligen Feuerwehr Biberach zo-
gen die Fahnenabordnungen der 22 teil-
nehmenden Bürgerwehren, die aus allen 
Landesteilen gekommen waren, auf den 
Markplatz ein. Als Letztes nahm die Bür-
gerwehr Mittelbiberach vor der Ehrentri-
büne Aufstellung, um den Zapfenstreich 
abzuhalten, der nach rund 30 Minuten 
mit der Nationalhymne, Salutschüssen 
sowie viel Applaus zu Ende ging. 
Das stimmungsvolle Zeremoniell war 
ein guter Vorgeschmack auf das, was 
am Sonntag noch folgen sollte. Rund 
10.000 Zuschauer strömten zum Lan-
desfestumzug. Mehr als 3.000 Mit-
wirkende der teilnehmenden 99 
Trachtengruppen, Musikvereine und 
Bürgerwehren demonstrierten, wie 
reich die Traditionen des Landes Ba-
den-Württemberg sind. Unter den Au-

gen von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (Grüne) waren auch zahl-
reiche Biberacher Gruppen dabei, da-
runter die Kleine Schützenmusik, die 
Gruppen vom Tanz durch die Jahrhun-
derte, die Orchester der Musikvereine, 
Wieland und der Musenhof, der Bal-
tringer Haufen und selbstverständlich 
Schwarz Vere und seine Räuberbande. 

ŒWürdiger und toller Gastgeber•
Ministerpräsident Kretschmann war 
nach dem rund zweistündigen Streif-
zug durch Baden-Württemberg voll 
des Lobes. ŒEin farbenprächtiger und 
facettenreicher Festzug, der einen Aus-
schnitt der Vielfalt unserer Traditionen 
und reifen Kultur unseres Landes zeig-
te, aber auch Ausdruck eines großen 
ehrenamtlichen und bürgerschaftli-
chen Engagements in unserem Land 
ist.• Biberach sei in diesem Jahr ein 
Œwirklich würdiger und toller Gastge-
ber• der Heimattage gewesen. ŒDanke 
an alle, die mitgeholfen haben, dass die 
Heimattage ein Erlebnis wurden•, sag-
te Kretschmann, der die Heimattage-
Fahne abschließend den Vertretern aus 
Neresheim, Dischingen und Nattheim 
überreichte, die die Heimattage 2024 
gemeinsam ausrichten werden. 
Für Biberach ist das Heimattagejahr 
mit den Landesfesttagen aber noch 
längst nicht zu Ende. Auch in den nächs-
ten Wochen warten noch zahlreiche 
Veranstaltungen. Zum Beispiel der Jubi-
läumswaldtag kommenden Sonntag an-
lässlich des 200-jährigen Bestehens des 
Städtischen Forstamts. 

Fortsetzung von Seite 1

Fotos: BIKO
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Fraktionen im Gemeinderat

Auch notwendige Baustellen haben Folgen

Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen und Fraktionsgemeinschaften verantwortlich.

W e n n 
man in 
B iberach 
fragt ŒWas 
hast Du 

hier diesen Sommer getan?•, so wird 
die Antwort wohl lauten: ŒIch habe 
eine Baustelle umfahren.• Auch wenn 
die Fülle der Baustellen beachtlich ist, 
so wurde zum einen tatsächlich die 
Urlaubszeit genutzt. Zum anderen 
sieht man, wie wichtig die exakte Pla-

nung und Ausführung mit zuverläs-
sigen Partnern ist. Es ist sehr positiv 
hervorzuheben, dass die Termine ein-
gehalten werden und die Baustellen zü-
gig abgeschlossen sind. Gute Beschilde-
rung und wiederholte Kommunikation 
in allen Medien hilft … auch den Besu-
chern der Heimattage … die Innenstadt 
zu erreichen. Denn die nächste Baustel-
le kommt bestimmt, jetzt im Bereich 
Hindenburgstraße/Schulstraße. Was 
für die zukünftige Nahwärme-Ener-

gieversorgung von Vorteil ist, ist für 
Dienstleister, Handel und Gastronomie 
in der Innenstadt dagegen ein großes 
Problem. Sie alle sind auf die Erreich-
barkeit durch Kunden und Gäste exis-
tenziell angewiesen. Daher drängt die 
FDP-Fraktion auf die Fortsetzung der 
straffen Baustellenplanung. Für die Be-
schäftigten der Betriebe in der Innen-
stadt kommt erschwerend hinzu, wenn 
alle Parkflächen auf dem Gigelberg 
komplett gesperrt sind und ein kosten-

loses Parken zum Erreichen des Arbeits-
platzes nicht möglich ist. Hier ersuchen 
wir das Ordnungsamt zu prüfen, ob … je 
nach Veranstaltung … bei dem wirklich
weitflächigen Platzangebot vielleicht 
eine andere, differenzierte Lösung 
möglich ist. 
Ihre FDP-Fraktion … vernünftig, konse-
quent, verlässlich.
Kontakt:  Oli Lukner, E-Mail: oliver@luk-
ner.net

Biberach hat 
am vergan-
genen Wo-
c h e n e n d e 
sensationelle 

Landesfesttage erlebt und sich von sei-
ner besten Seite gezeigt. Unser Dank 
gilt den unzähligen Ehrenamtlichen, die 
sich bei den vielfältigen Veranstaltun-
gen engagiert und ihre Zeit und Energie 
eingebracht haben. Auch die Hauptamt-
lichen aus der Stadtverwaltung haben 
sich mächtig ins Zeug gelegt, Dank und 
Anerkennung unsererseits dafür! Für uns 
beginnt jetzt wieder die Gemeinderats-
arbeit. In unserem Biko-Artikel ŒBäume 
für den Marktplatz• vom 21.9.22 haben 
wir mehr Grün, mehr Schatten und mehr 
Sitzplätze für die Innenstadt gefordert. 
Dort und in der Klausurtagung ŒPlatz für 
alle• vom 20. Januar haben wir sehr kon-
krete Umsetzungsvorschläge präsen-
tiert. Vieles davon deckt sich übrigens 

mit Forderungen, die aktuell mit ŒGue-
rilla-Aktionen• erhoben werden. Wir 
sind dran und warten jetzt wirklich drin-
gend auf eine entsprechende Entschei-
dungsvorlage der Verwaltung. Weitere 
Schwerpunkte für uns bleiben Bildung 
und Betreuung, Wohnen, Starkregen-
schutz und Sicherheit. Nachhaltigen 
Klimaschutz erreichen wir durch einen 
Ausbau unseres Nahwärmenetzes und 
dabei vor allem durch die Nutzung von 
Tiefengeothermie. Die ŒVerkehrsdreh-
scheibe Bahnhof• mit der optimalen 
Verknüpfung aller Verkehrsmittel und 
damit der Förderung der Nutzung um-
weltfreundlicher Mobilität muss endlich 
vorankommen. Ein Highlight wird die Er-
öffnung des ITZ-Plus mit seinen äußerst 
innovativen Inhalten. Wir freuen uns auf 
spannende Beratungen! 
Kontakt:  Friedrich Kolesch, Telefon: 
07351/18980, E-Mail: Fraktion@cdu-
biberach.de

Dank und Neustart
Wir können 
wirklich dank-
bar sein … wir 
haben genü-
gend Arbeit, 

wir können die Ferien, den Urlaub ge-
nießen. Wir konnten hier in der Region 
trotz allem noch eine relativ gute Ernte 
einfahren. Doch auf der ganzen Welt 
ist das Wetter wirklich nicht mehr nor-
mal … Starkregen bis zu 240 Liter am 
Tag, Waldbrände in nie dagewesenem 
Ausmaß, Hitzerekord an Hitzerekord. 
Fridays for future ruft zu Recht zu mehr 
Klimagerechtigkeit auf. Junge Leute 
kleben sich aus lauter Verzweiflung 
auf Straßen fest. Sie habe berechtigte 
Angst um ihre Zukunft. Wir sind ge-
fordert, als Stadt, als Einzelperson die 
nötigen Schritte für eine lebenswerte 
Zukunft zu tun. Wir müssen verkehrs-
politisch, städtebaulich, beim Mensa-
essen in den Schulen und wo immer 

es möglich ist die Weichen nachhaltig 
stellen. Wenn wir nicht bremsen, hält 
der ICE, um es bildlich zu sagen, nicht 
erst einige Kilometer später, sondern 
gar nicht. Darum: Schützen wir was
wir lieben … durch unser Handeln jetzt.
Schützen wir unsere Kinder und Enkel 
nicht nur jetzt aktuell, sondern schüt-
zen wir sie auch schon jetzt und heute 
für die Zukunft, in der sie leben müssen.
Auch wir haben eine Generationenver-
antwortung. Gerade meine Generation
hatte so ein gutes Leben ohne Krieg, 
ohne Naturkatastrophen, ohne Hunger
und extreme Entbehrungen. Das möch-
ten wir doch auch unseren nachkom-
menden Generationen ermöglichen, 
wo auch immer wir es in unserer Hand
haben und seien es auch scheinbar klei-
ne Schritte.
Kontakt:  Josef Weber, Telefon: 
07351/8896

Nochmals Glück gehabt

Im Spätherbst 
stehen uns im 
Gemeinderat 
Haushaltsde-
batten bevor. 

Einige Sparmöglichkeiten sind schon in 
den Gremien diskutiert worden. Für uns 
als SPD-Fraktion steht aber schon fest, 
dass wir uns gegen Einsparungen in den 
Bereichen Bildung, Betreuung und Kul-
tur stellen werden. Diese Bereiche sind 
wichtig für eine funktionierende Stadt-
gesellschaft und sollten nicht einem 
Spardiktat zum Opfer fallen. Des Weite-
ren sind wir der Meinung, dass es nicht 
so schlimm um die Finanzen der Stadt 
Biberach steht, wie es eventuell den 
Anschein erwecken mag. Einsparmög-
lichkeiten sehen wir am effektivsten 
bei Bauprojekten; für uns gilt die Maxi-
me Funktion vor Ästhetik. Beim Thema 
Wohnraum sollte die Stadt weiter Sozial-

wohnungen bauen, allerdings wird man
nur durch Neubauten die angespannte 
Wohnungssituation nicht in den Grif f
bekommen. Denkbar wäre eine Kam-
pagne, die klärt, wieviel Wohnraum im
Bestand leer steht und was Eigentümer
daran hindert, diese Wohnungen zu ver-
mieten. Im Bereich der Kinderbetreuung
wollen wir am dritten kostenfreien Kin-
dergartenjahr festhalten. In Zeiten stei-
gender Inflation sollten Familien nicht 
noch zusätzlich belastet werden, dies 
würden wir als falsches Signal sehen.
Für einen autofreien Marktplatz werden 
wir uns weiterhin einsetzen. Man könn-
te die Innenstadt mehr mit Außengas-
tronomie und anderen Projekten, wie 
Sitzmöglichkeiten oder Begrünung ver-
schönern und somit eine Erhöhung der 
Besucherfrequenz herbeiführen. 
Kontakt:  Elise Allgaier, E-Mail: Elise.All-
gaier@stadtrat-biberach.de

Das finanzielle Weltuntergangsszenario etwas relativieren
Im Zuge der In-
nenstadtstudie 
wurden viele 
Maßnahmen 
zur Verschö-

nerung der Innenstadt festgelegt. Eine 
davon ist der Spielpunkt Viehmarktplatz 
vor der Stadtbücherei. Dieser schöne 
Platz hat es verdient, mit mehr Leben 
gefüllt zu werden. Es gibt zwar viele Pas-
santen, die den Platz queren, aber sich 
nicht länger aufhalten, weil es an der 
Aufenthaltsqualität etwas hapert. Des-
halb hat der Bauausschuss dem Spiel-
punkt am Viehmarktplatz zugestimmt. 
Nicht nur die Kinder, die die Stadtbüche-
rei besuchen, sondern auch die, die in 
der Innenstadt leben, werden sich über 
eine weitere zentral gelegene Spiel-
möglichkeit freuen. Immerhin wohnen 
mehr als 200 Kinder in der Altstadt. Pa-
rallel zur Planung des Spielpunktes wur-

de auch der Lesegarten neu überplant. 
Weitere Sitzbänke sollen um den Spiel-
punkt verteilt werden, um zum Ver-
weilen einzuladen. Durch die Nähe des 
Stadtbaches passt das Thema ŒWasser• 
der Spielgeräte gut und soll viele Kinder 
zum gemeinsamen Spiel animieren. Der 
farblich auffallende Fallschutz soll den 
Spielpunkt klar abgrenzen und sichtbar 
machen und somit die Gefahr für Kin-
der durch kreuzende Fahrradfahrer mi-
nimieren. Wie man an diesem Beispiel 
sehen kann, können auch kleinere Maß-
nahmen der Aufenthaltsqualität dienen 
und für eine lebendige Innenstadt sor-
gen. Wir Freien Wähler freuen uns, dass 
ein weiterer Baustein der Innenstadt-
studie verwirklicht wird und hoffen auf 
baldiges fröhliches Kinderlachen. 
Kontakt: Flavia Gutermann, Telefon: 
07351/12719, E-Mail: flavia@guter-
mann-bc.de

Der Spielpunkt Viehmarktplatz: Eine weitere Attraktivierung der Innenstadt
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Die Stadt Biberach lädt am Sonntag, 
17. September, von 10 bis 17 Uhr zum 
großen Jubiläumswaldtag anlässlich 
des 200-jährigen Geburtstags des 
Städtischen Forstamts in den Burren-
wald ein. Dabei können auch die Arbei-
ten des Städtischen Forstamts kennen-
gelernt werden.  

Nach einem Ökumenischen Gottes-
dienst, der um 10 Uhr auf dem Bur-
renspielplatz beginnt, folgen offizielle 
Grußworte, welche von der Parforce-
hornbläsergruppe des Hegerings Bi-
berach umrahmt werden. Ab 12 Uhr 
können Kinder und Erwachsene bei 
einem Waldparcours und einem Quiz 
mehr über den Wald und das Forst-
amt erfahren. Der Parcours bietet 
Informationen rund um die Themen 
Forstpflanzenwahl in Zeiten des Kli-
mawandels, plenterartige Dauer-
waldbewirtschaftung, integrierter 
Waldschutz, Biodiversität, Naturpä-
dagogik und den Ausbildungsberuf 
zum Forstwirt beziehungsweise zur 
Forstwirtin. 

Des Weiteren wird vor Ort die mecha-
nisierte Holzernte mit großen Gerät-
schaften präsentiert. Außerdem stellt 
sich die Kreisjägervereinigung vor. Da-
rüber hinaus wird die Freihandkunst 
mit der Motorsäge vorgeführt, bei der 
mit der Kettensäge kunstvolle Tiere ge-
schaffen werden sowie das Betreiben 
einer mobilen Bandsäge gezeigt.

Der Waldtag kann kostenlos ohne An-
meldung besucht werden. Der Klet-
terwald Biberach hat an diesem Tag
ebenfalls geöffnet und bietet ein be-
sonderes Angebot zum halben Preis:
Jugendliche ab 14 Jahren und Erwach-
sene können für 10 Euro drei Stunden
klettern, Kinder und Jugendliche bis 13 
Jahre für 8 Euro.

Bauausschuss tagt 
am 21. September
Am Donnerstag, 21. September, tagt 
um 17 Uhr der Bauausschuss im Rats-
saal des Rathauses.

Tagesordnung
1.  Umfeld Ochsenhauser Hof … 

finale Gestaltung  
 Vorberatung  
2.  Umgestaltung Riedlinger Straße … 

Ausführungsbeschluss  
 Vorberatung  
3.  Umgestaltung westlicher Markt-

platz (Innenstadtstudie | Platz 
für alle … Maßnahme Nr. 6) 

  … Billigung Planentwurf und 
Baubeschluss 

  … Antrag der FDP-Fraktion und 
weitere Anträge der Fraktionen 
im Rahmen von Haushaltsplan-
beratungen (2019)  

 Vorberatung  
4.  Spielleitplanung Biberach
  … Billigung des Entwurfs zur 

Öffentlichkeitsbeteiligung  
 Kenntnisnahme  
5.  Änderung der Stadtbildsatzung … 

Satzungsbeschluss  
 Beschlussfassung  
6.  Sanierung und Erweiterung der 

Mittelberg-Grundschule
  Planerbeauftragung … Beschluss-

information  
 Kenntnisnahme  
7.  Raumprogramm Sanierung 

und Erweiterung Mittelberg-
Grundschule  

 Vorberatung  
8.   Parkanlage Lindele
  Umfang Möblierung/Ausstattung  
 Beschlussfassung  
9.   Bekanntgaben und Verschiedenes  

Sitzungsunterlagen können im Rat-
sinformationssystem über www.
ris-biberach.de eingesehen werden. 
Jeweils ein Exemplar liegt in den Zu-
schauerreihen des Sitzungsraumes 
zur Einsicht auf.

200 Jahre Städtisches Forstamt

Jubiläumswaldtag am Sonntag

Beim Jubiläumswaldtag im Burrenwald ist ein abwechslungsreiches Programm für 
Groß und Klein geboten. Foto: BIKO

Wer weiß, 
wofür es steht?

Biberach in 52 Objekten

Bei der Ausstellung ŒBiberach in 52 Ob-
jekten•, im Rahmen der Heimattage, 
wird das ganze Jahr über wöchentlich 
ein neues Objekt im Eingangsfoyer des 
Rathauses ausgestellt, das eine Verbin-
dung zu Biberach hat. Damit können 
nicht nur die Biberacher, sondern auch 
Gäste, die Stadt noch besser kennen-
lernen. 
Die Objekte werden auch auf den städ-
tischen Social-Media-Kanälen vorge-
stellt. Hier das 37. mysteriöse Objekt. 
Wer kann erraten, wofür es steht? (Auf-
lösung siehe Seite 12)
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Bundesweiter Warntag am Donnerstag
Der bundesweite Warntag findet die-
ses Jahr am Donnerstag, 14. Septem-
ber, statt. Gegen 11 Uhr wird über ver-
schiedene Kanäle eine Probewarnung 
verschickt. Für die Bevölkerung be-
steht keine Gefahr.

Am bundesweiten Warntag aktivieren 
die beteiligten Behörden gegen 11 Uhr 
probeweise unterschiedliche Warnmit-
tel, die an das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) angeschlossen sind. Dazu 
gehören unter anderem Sirenen, Laut-
sprecherwa-
gen, digitale 
Informations-
tafeln, In-
formations-
systeme der 
D e u t s c h e n 
Bahn, Radio 
und Fernse-
hen, Handy 
oder Smart-
phone. Bei 
L e t z t e r e n 
werden zum 
Beispiel der 
M o b i l f u n k-

dienst Cell Broadcast oder eine Warn-
App genutzt. Auf den meisten Warn-
mitteln erfolgt gegen 11.45 Uhr eine 
Entwarnung. 
Mit der Probewarnung werden die 
technischen Abläufe im Fall einer War-
nung und auch die Warnmittel selbst 
auf ihre Funktion und auf mögliche 
Schwachstellen hin überprüft … und 
im Anschluss bei Bedarf optimiert. 
Der Warntag hat auch zum Ziel, die 
Menschen über die Art und Weise zu 
informieren, wie die Behörden war-
nen, und sie für das Thema zu sensi-
bilisieren. 
In Zukunft sollen auch Sirenen an das 
Warnsystem angeschlossen werden. 
Allein in Baden-Württemberg sind 
laut Innenministerium im vergange-
nen Jahr 259 Warnmeldungen über 
das Modulare Warnsystem versendet 
worden. ŒDamit die Warnung bei allen 
auch ankommt, kann ich nur jedem 
empfehlen: Nutzen Sie unsere Warn-
kanäle, wie beispielsweise die Warn-
App NINA, und machen Sie sich damit 
vertraut. Im Ernstfall kann das Leben 
retten•, so Innenminister Thomas 
Strobl.

Oberer Stadtbach

Jährliche Reinigung
Die jährliche Reinigung des Oberen 
Stadtbachs findet von Montag, 18., bis 
voraussichtlich Freitag, 22. Septem-
ber, statt. Während dieser Zeit wird 
das Wasser des Oberen Stadtbaches 
entlang des Marktplatzes und Kirch-
platzes teilweise gesperrt. In dieser 
Zeit können betroffene Hauseigentü-
mer eigene Reinigungspflichten oder 
Sanierungsarbeiten erledigen.

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Am 14.9. ist 
bundesweiter 

Warntag

Warnung bei Gefahren
vorsorgen…wissen…handeln
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Beginn Montag, 18. September
Nordic Walking … aber richtig
In diesem gelenkschonenden Ganz-
körpertraining von 16.30 bis 17.45 
Uhr werden Ausdauer und Kraft ver-
bessert. 

Beginn Dienstag, 19. September
Funktionelles Indoor Training
Bei dem funktionellen Training von 
18.30 bis 19.30 Uhr werden Ausdauer, 
Kraft, Koordination und Reaktions-
fähigkeit verbessert. Das Stations-
training ist durch den Einsatz von 
verschiedenen Sportgeräten sehr ab-
wechslungsreich und kann individuell 
an jedes Leistungsniveau und Alter 
angepasst werden. 

Beginn Mittwoch, 20. September
Tabata
Tabata ist ein intensives Training mit 
dem eigenen Körpergewicht. Durch 
Belastungsphasen wird der Stoffwech-
sel stark angekurbelt und so ein langer 
Nachbrenneffekt erzeugt. Der Kurs 
findet von 18.30 bis 19.30 Uhr statt.

Hula Hoop
Das Training mit dem Hula Hoop Rei-
fen ist ein gelenkschonendes Cardio-
Workout für den ganzen Körper. Der 
Kurs findet von 19.30 bis 20.30 Uhr 
statt.

Beginn Donnerstag, 21. September
Power-Yoga
Power-Yoga ist ein Yogastil, der Kraft, 
Beweglichkeit, Balance und Geist trai-
niert. Im Kurs von 15 bis 15.45 Uhr 
werden Haltungen geübt, die zu dy-
namischen Bewegungsabläufen ver-
bunden werden. 

Shaolin QiGong
In dieser Jahrtausende alten Bewe-
gungskunst werden von 17.15 bis 
18.15 Uhr die körpereigene Lebens-
energie und das innere Gleichgewicht 
durch verschiedene meditative und 
suggestive Übungen sowie gymnasti-
sche Bewegungen unterstützt. 

Hatha-Yoga
Im Kurs von 17.30 bis 19 Uhr wird 
Hatha-Yoga mit seinen vielseitigen 
Körper-, Atem-, Entspannungs- und 
Bewusstseinsübungen gelehrt und 
hilft den Teilnehmenden in ihrer 

Gesamtheit zu Wohlgefühl, innerer 
Ruhe, Kraft und Ausgeglichenheit zu-
rückzufinden. 

Beginn Freitag, 22. September
Generationsübergreifender Tanzkurs 
(Basis orientalischer Tanz)
Tanzen hält geistig fit, fördert die Be-
weglichkeit, stärkt den Beckenboden, 
verbessert das Selbstbewusstsein 
und es macht auch noch richtig viel 
Spaß. Jede Frau, egal welchen Alters, 
ist in diesem Kurs von 9.30 bis 11 Uhr 
willkommen.

Wildkräuter … Die Welt der 
schmackhaften Wilden
Im Seminar von 16.30 bis 18.45 Uhr 
wird das Wissen zu Pflanzen und 
Kräutern und deren vielfältige Wir-
kung vermittelt. Durch verschiedene 
Rezepte und Anleitungen können die 
Teilnehmenden das Wissen in den 
Alltag integrieren und somit ihre Ge-
sundheit unterstützen. 

Samstag, 23. September
Workshop Freie Acrylmalerei
Der Workshop von 9.30 bis 14 Uhr 
eignet sich für alle, die sich in klei-
ner Gemeinschaft Kunstbegeisterter 
mit unterschiedlichen Techniken ex-
perimentell auseinandersetzen und 
künstlerische Erfahrungen sammeln 
oder erweitern möchten. 

Ukulele für Anfänger 2
In einem eintägigen Workshop von 10 
bis 14 Uhr werden den Teilnehmen-
den anhand von bekannten Stücken 
die wichtigsten Akkorde und Begleit-
rhythmen vermittelt. Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich, aber von 
Vorteil.

Beginn Sonntag, 24. September
Tango Argentino Schnupperkurs
Die Teilnehmenden erlernen an drei 
Kurstagen von 12.15 bis 13.15 Uhr die 
unterschiedlichen Rhythmen des Tan-
go Argentino in einfachen Strukturen 
zu tanzen.

Anmeldung unter www.vhs-biberach.
de oder per E-Mail an vhs@biberach-
riss.de. Telefonisch montags bis frei-
tags von 8.30 bis 12.30 Uhr und mitt-
wochs durchgehend bis 18 Uhr unter 
Telefon 07351/51-338.

vhs-Kurstipps
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

Heimatfilm-Reihe

Bewegungsangebote der vhs 

ŒFalsche Bewegung• läuft in der vhs

Für Schwangere und Eltern mit Kind 

Die vhs, das städtische Kulturamt und 
das Film- und Kinomuseum Baden-
Württemberg setzen ihre gemeinsame 
Filmreihe anlässlich der Heimattage 
am Sonntag, 17. September, fort. Ge-
zeigt wird der Film ŒFalsche Bewe-
gung• von Wim Wenders. Beginn der 
Vorführung ist um 19 Uhr im Raum 17 
der vhs. 

Zum Inhalt: Wilhelm will Schriftsteller 
werden und begibt sich auf Themen-
suche. Er reist von Glückstadt über 
Hamburg und Bonn bis nach Frank-
furt. Unterwegs trifft er ein ungleiches 
Paar, verliebt sich und freundet sich mit 
einem umherschweifenden Dichter an. 
Doch was Wilhelm in der Ferne sucht, 

kann er nur bei sich selbst finden. Sei-
ne Reise endet auf der Zugspitze in der
berühmt gewordenen Einstellung, die
Caspar David Friedrichs Gemälde ŒDer 
Wanderer über den Wolken• darstellt. 
Das Drehbuch von Peter Handke ba-
siert auf den Motiven von Goethes 
ŒWilhelm Meisters Lehrjahre•. In den 
Hauptrollen spielen der aus der Region
stammende Rüdiger Vogler sowie Han-
na Schygulla, Nastassia Kinski, Hans-
Christian Blech und Peter Kern. Adrian
Kutter führt in den Film ein und leitet
auch das anschließende Publikumsge-
spräch. Es wird empfohlen, Karten im 
Vorverkauf unter www.vhs-biberach.
de zu bestellen. Eventuelle Restkarten 
gibt es an der Abendkasse. 

ŒYoga in der Schwangerschaft•, ŒFit 
durch die Schwangerschaft• und ŒYoga 
für Mutter/Vater mit Baby oder Klein-
kind•: Die vhs bietet drei Kurse an, die auf 
diese Bedürfnisse zugeschnitten sind.

Gesundheit, Bewegung und Wohlbefin-
den während der Schwangerschaft und 
nach der Geburt … die Zeit der Schwan-
gerschaft und die ersten Jahre mit 
einem Kind sind für jede Familie eine 
besondere Phase im Leben. Gesund-
heit, Entspannung und körperliche Fit-
ness spielen dabei eine wichtige Rolle. 
Der Kurs ŒYoga in der Schwanger-
schaft• findet ab dem 19. September 
immer dienstags von 20 bis 21.15 Uhr 
statt. Er begleitet Schwangere ab der 
13. Schwangerschaftswoche bis zur 
Geburt. Yoga-Abfolgen mobilisieren, 
kräftigen und entspannen den Körper. 
Neben den Übungen für den Körper 
enthalten die Stunden auch geistige 
Impulse, die in der Schwangerschaft 
wertvoll und stärkend sind. 
Ein weiteres Kursangebot … ŒFit durch 
die Schwangerschaft mit Pränataltrai-

ning• … hat das Ziel, den Körper wäh-
rend der Schwangerschaft gesund und 
fit zu halten sowie auf die Geburt vor-
zubereiten. Der Kurs kombiniert Kraft-
training mit Dehn- und Entspannungs-
einheiten. Der Kurs wird mittwochs von
9.30 bis 10.45 Uhr und donnerstags von
16.30 bis 17.45 Uhr angeboten. Kurs-
start ist am 20. beziehungsweise 21.
September.
Der Kurs ŒYoga für Mutter/Vater mit
Baby oder Kleinkind• unterstützt Müt-
ter und Väter dabei, ihren Platz im Le-
ben mit Kind zu finden. Das Ziel dieses 
Kurses ist, wieder zurück in seine Kraft
zu finden, den Beckenboden und die 
Körpermitte zu stärken und wichtige 
Momente mit dem Baby zu erleben. 
Mütter können etwa zwölf Wochen
nach der Geburt und nach dem Rückbil-
dungskurs teilnehmen. Der Kurs startet
am 20. September und findet immer 
mittwochs von 9 bis 10 Uhr statt.
Eine Anmeldung zu den Kursen ist
unter www.vhs-biberach.de, per E-Mail
an vhs@biberach-riss.de oder unter
Telefon 07351/51-338 erforderlich.

ŒFalsche Bewegung• wird am Sonntag in der vhs gezeigt.  Foto:  O. H.

Sprachen sind der Schlüssel zu interkultureller Verständigung …
im neuen vhs-Programm finden sich unterschiedlichste Sprachkurse.
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ŒNationalsozialismus in Biberach• Kinderwerkstatt im Museum

Frauenbund Biberach

Englische Führung am Samstag Ferienerinnerungen kreativ verarbeiten

Führung durch Sonderausstellung 

In Kooperation mit der vhs Biberach 
lädt das Museum am Samstag, 16. Sep-
tember, um 15 Uhr zu einer Führung 
durch die aktuelle Sonderausstellung 
ŒNationalsozialismus in Biberach• in 
englischer Sprache ein.

Wie sah Biberach zur Zeit des Dritten 
Reichs aus? Welche Auswirkungen hat-
ten die Menschen im alltäglichen Leben 
zu ertragen? Und wer profitierte von der 
Macht der Nationalsozialisten? Das sind 
zentrale Themen, die in der Führung von 
Rotraud Rebmann beleuchtet werden. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

In cooperation with the vhs Biberach, 
the Museum invites you to a guided 
tour in English through the current 
special exhibition ŒNational Socialism 
in Biberach• on Saturday, 16.09., at 3 
pm.

What did Biberach look like at the 
time of the Third Reich? What effects 
did people have to endure in their 
everyday lives? And who benefited 
from the power of the National So-
cialists? 
Registration is not necessary. The tour 
will be given by Rotraud Rebmann.

Kinder können am Samstag, 16. Sep-
tember, von 10.30 bis 12.30 Uhr in der 
Kinderwerkstatt im Museum ihre Fe-
rienerinnerungen Revue passieren las-
sen und auf kreative Weise verewigen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder im 
Alter von fünf bis zehn Jahren.

Zuerst bastelt jedes Kind mit Unter-
stützung ein Papierleporello, das es 
anschließend nach den eigenen Ideen 
und Wünschen bemalen, bekleben und 
gestalten kann. Hierbei können auch 

eigene Urlaubsfotos verwendet wer-
den. Das Ergebnis ist ein eigenes kleines 
Büchlein, in dem die Urlaubserlebnisse 
festgehalten werden.
Aufgrund einer begrenzten Teilneh-
merzahl wird um Anmeldung unter
Telefon 07351/51-331 oder per Mail
an museum@biberach-riss.de gebe-
ten. Für den Notfall sollte eine Telefon-
nummer hinterlegt werden. Sind noch 
Plätze frei, können Kinder auch spontan 
teilnehmen. Die Teilnahmegebühr be-
läuft sich auf 5 Euro pro Kind.

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

Der Frauenbund Biberach lädt am Frei-
tag, 15. September, zu einer Führung 
durch die Sonderausstellung ŒNatio-
nalsozialismus in Biberach• mit Christa 
Lauber ein. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr im Museum 
Biberach, Gäste sind willkommen. 
Die Teilnehmenden begegnen unter-

schiedlichen Frauen mit ihren per-
sönlichen Schicksalen in der NS-Zeit 
und erfahren, wie sie zu Opfern aber 
auch zu Tätern wurden. Frauen, die 
Nähe zur Macht suchten oder auch 
andere denunzierten. Anmeldungen 
nimmt Andrea Kerriou unter Telefon 
07351/76812 entgegen. 

Rund um Winterreute

Auf den Spuren Bräckles

Jakob Bräckle (1897…1987), der zu den wichtigsten Malern Oberschwabens des 20. 
Jahrhunderts gehört, ist in Winterreute geboren worden. Dort baute er sich ein 
kleines Atelierhaus. Bei einer Spaziergangsführung mit Bruno Albinger vom Schwä-
bischen Albverein, Ortsgruppe Ringschnait, am Sonntag, 17. September, 15 Uhr, 
begeben sich die Teilnehmenden auf den Spuren Bräckles rund um Winterreute. 
Treffpunkt ist der Parkplatz ŒHohaus•, westlich von Winterreute. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Museum Biberach statt.

Foto: Nachlass des Künstler
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Stadtbücherei
Neues Veranstaltungs-
programm liegt aus

Alles auf einen Blick: Ab sofort liegt in 
der Stadtbücherei das neue Veranstal-
tungsprogramm zum Mitnehmen aus. 
Darin finden sich alle Veranstaltungen, 
die von September bis Dezember in der 
Bücherei stattfinden. 

Angeboten werden unter anderem eine 
Lesung mit Ana Zirner, ein neuer ŒGe-
nuss pur•-Termin und ein spannendes 
Event zum bundesweiten Vorlesetag. 
Zahlreiche weitere Veranstaltungen 
für alle Altersgruppen runden das Pro-
gramm ab. Der Veranstaltungsflyer ist 
an der Information im Erdgeschoss der 
Stadtbücherei erhältlich. Immer auf 
dem neuesten Stand ist man außerdem 
mit dem Newsletter der Stadtbüche-
rei. Diesen kann man kostenfrei unter 
www.medienzentrum-biberach.de 
abonnieren. 

Bilderbuchkino ŒEin total 
genialer Mummeltag•
Die Stadtbü-
cherei zeigt am 
D o n n e r s t a g , 
21. September, 
von 15 bis 15.45 
Uhr in der Lern-
werkstatt das 
Bilderbuchkino 
ŒEin total ge-
nialer Mummeltag• von Nora Imlau 
und Pe Grigo. Die Veranstaltung rich-

tet sich an Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren. Beim Bilderbuchkino
werden die Bilder eines Bilderbuches
groß an die Leinwand projiziert und die
Geschichte dazu erzählt. 

Familie Mummel plant einen Ausflug. 
Das ist gar nicht so einfach, denn zur 
Familie gehören das kuschelweiche 
Mummel, das coole Mummel, das
gelb getupfte, das rosalila, das grün
gescheckte, das orange und das Mini-
mummel. Ganz schön viele. Und alle 
haben ganz eigene Ideen, wie so ein
Ausflug ablaufen könnte. Wie es ge-
lingen kann, so viele Bedürfnisse unter 
einen Hut zu bekommen … davon er-
zählt dieses Bilderbuch. 
Eine Anmeldung unter Telefon 07351/51-
498 oder persönlich in der Stadtbücherei 
ist erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.

Führung durch die Welt 
der Medien
Am Dienstag, 19. September, von
16.30 bis 17.30 Uhr gibt es eine kos-
tenfreie Führung für Erwachsene 
durch die Stadtbücherei. Hierbei stellt
Bibliothekarin Annette Fülle das An-
gebot der Stadtbücherei vor. 

Es wird erläutert, wie man sich in der 
Bücherei zurechtfindet und mithilfe des
Online-Katalogs nach Medien sucht.
Auch die Ausleihe und Rückgabe von 
Medien wird vorgeführt und erklärt.
Im Anschluss an die Einführung erhal-
ten die Teilnehmer einen kostenfreien 
Schnupperausweis für vier Wochen,
mit dem sie die Stadtbücherei selbst 
erkunden können. Zur Erstellung des 
Schnupperausweises wird der Perso-
nalausweis benötigt. Eine Anmeldung
ist erforderlich … sie kann telefonisch 
unter 07351/51-498 oder persönlich in
der Stadtbücherei erfolgen. 

Die Stadtbücherei veröffentlicht ihr 
neues Veranstaltungsprogramm. 
 Foto: BIKO
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In den kommenden Tagen bietet Touris-
mus Biberach wieder Stadtführungen 
an. Neben dem historischen Stadtrund-
gang gibt es auch eine Führung unter 
dem Motto ŒAuf dem Holzweg•.  

Historischer Stadtrundgang 
Der 41 Meter hohe Weiße Turm wurde 
1484 als typischer Wach- und Wehrturm 
vollendet. Seine Besteigung ist eines der 
Highlights auf dem historischen Stadt-
rundgang am Samstag, 16. September. 
Des Weiteren erläutert Stadtführerin 
Ina Billwiller die Kostbarkeiten der Stadt-
pfarrkirche, den Weberberg mit seinen 
Fachwerkhäusern sowie den Marktplatz 
samt Esel. Erwachsene zahlen für die 
zweistündige Führung 12 Euro. 
Am Mittwoch, 20. September, zeigt 
Stadtführer Markus Pflug die histori-
schen Schätze (ohne Besteigung des 
Weißen Turms) bei einem eineinhalb-
stündigen historischen Stadtrundgang 
durch Biberach. Erwachsene zahlen 9 
Euro.

Auf dem Holzweg
ŒAuf dem Holzweg• … das bedeutet 
eigentlich, einen falschen Weg einge-
schlagen zu haben. Aber woher kommt 
diese Redewendung? Die Stadtführer 
Bernd Otto und Claudia Manall zeigen 
am Sonntag, 17. September, bei einem 
Rundgang durch die Stadt Plätze, wo 

Holz in verschiedenen Formen eine Rol-
le spielt. Dazu gehört das sich bildende
Holz des Baumes ebenso wie das Ver-
baute; Holz für Brücken, Mauern und 
Kriege; verblüffende, interessante und 
amüsante Geschichten rund ums Holz.
Die zweistündige Führung kostet für Er-
wachsene 15 Euro. 

Treffpunkt für die Führungen ist um 
14 Uhr der Spitalhof, Museum Biber-
ach. Karten sind direkt bei den Stadt-
führern erhältlich. Die Mindestteil-
nehmerzahl beträgt sechs Personen. 
Kinder bis zehn Jahre gehen kostenlos 
mit. Schüler ab elf Jahren und Stu-
denten bekommen auf den regulären 
Preis 50 Prozent Ermäßigung. Weitere 
Informationen und individuelle Bu-
chungen unter Telefon 07351/51-165, 
per E-Mail an tourismus@biberach-
riss.de oder unter www.biberach-tou-
rismus.de.

In Richtung Ummendorf teilweise gesperrt

Stadtführungen 

Verein ŒFüllstation•

Der Holzmarkt in Biberach. Foto: BIKO

Verkehrskonzept und ÖPNV 

Das Gründungsteam des Vereins ŒFüllstation• vor dem Unverpacktladen in der 
Pfluggasse.  Foto: Saskia Bülow

Radweg entlang der Bahnlinie

Wo Holz eine Rolle spielt 

Gründungsversammlung ist am Montag

DGB veranstaltet Umwelttag

Der Radweg entlang der Bahnstrecke 
Richtung Ummendorf muss ab sofort 
ab Höhe Leipzigstraße, (Gartencenter 
Dehner) bis zur K7563 aus Gründen der 
Verkehrssicherung gesperrt werden. 

Bei der routinemäßigen Überprüfung 
des Baumbestandes in diesem Bereich 
wurde festgestellt, dass einige Bäume 
umsturzgefährdet sind, da durch den 
Biber Wasser angestaut wurde. Kurz-

fristig dürfen die Bäume nicht gefällt 
werden, da aus Gründen des Arten-
schutzes Baumfällungen erst wieder ab 
1. Oktober zulässig sind. Zwar kann die
Untere Naturschutzbehörde hiervon 
Ausnahmen genehmigen, die hierzu 
erforderliche artenschutzrechtliche Be-
gutachtung kann aber nicht kurzfristig
erreicht werden. Daher muss der Weg
leider gesperrt werden. Eine Umleitung
für Radelnde ist ausgeschildert.

Die Biberacher Füllstation, auch be-
kannt als der Unverpacktladen, ist 
aufgrund finanzieller Schwierigkeiten 
vor dem Aus gestanden. Doch dank 
einer engagierten Gruppe von Unter-
stützern gibt es nun eine Wendung. 
Um den Fortbestand dieses Projekts 
zu sichern, haben sie sich zusammen-
geschlossen und gründen den Verein 
ŒFüllstation•.

Das Gründungsteam hat in den ver-
gangenen Monaten intensiv gearbeitet 
und ist nun an einem Punkt angelangt, 
an dem laut einer Pressemitteilung 
die Unterstützung der Einwohner von 

Biber ach entscheidend ist. Um den 
Verein offiziell zu gründen und den 
Vorstand zu wählen, findet eine Grün-
dungsversammlung statt.
Die Gründungsveranstaltung wird am 
Montag, 18. September, im Stadtteil-
haus Gaisental abgehalten. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18.30 Uhr und 
wird voraussichtlich bis etwa 20.30 
Uhr dauern. Alle Interessierten sind 
eingeladen, dabei zu sein, Mitglied zu 
werden und somit auch den Vorstand 
zu wählen.
Für weitere Informationen können sich 
Interessierte per E-Mail an info@fuell-
station-biberach.de wenden.

Der Deutsche Gewerkschaftsbund Süd-
ostwürttemberg lädt am Samstag, 23. 
September, ab 10.30 Uhr zum Umwelt-
tag ins Foyer des Museums ein. 

Die Veranstaltung widmet sich dem Ver-
kehrskonzept und dem ÖPNV im ländli-
chen Raum und der damit verbundenen 
Frage, wo hier das 49-Euro-Ticket über-
haupt genutzt werden kann. Geplant 
sind Beiträge von Peter Hirsch, Leiter 

des Verkehrsamts des Landratsamts, 
Michael Blumenschein vom Fahrgast-
verband ProBahn, Matthias Lieb, Landes-
vorsitzender des Verkehrsclubs Deutsch-
land (VCD) sowie Herbert Kasperek, der 
die Forderungen des DGB benennt.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis 
spätestens 20. September unter Tele-
fon 0731/602709952 oder per E-Mail 
an ulm@dgb.de gebeten.
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Wie wird aus einer guten Idee eine In-
novation? Was sind Innovationen über-
haupt und wozu sind sie gut? Auf diese 
Fragen gibt das neu entstandene Inno-
vations- und Technologietransferzen-
trum ITZ Plus Antwort, welches Ende 
September offiziell eingeweiht wird.

Open ITZ
Am Montag, 25. September, sowie am 
Dienstag, 26. September, öffnet das ITZ 
Plus ab 16 Uhr seine Pforten und lädt zu 
einem bunten Veranstaltungsprogramm 

rund um die Themen der Zukunft ein. Im 
Mittelpunkt stehen die Bereiche Biotech-
nologie und Energie: Wie funktionieren 
Forschung und Transfer und welche Aus-
wirkungen haben sie auf die Gesellschaft 
und jeden einzelnen? 

Spannende Vortragsabende
Zusätzlich gibt es spannende Vortrags-
abende zu Kooperationsprojekten der 
Hochschule Biberach an. 
Am Mittwoch, 27. September, geht es 
beim Vortragsabend um das Thema 

ŒBiotechnologie … Schlüsseltechnologie 
für Fragen der Gegenwart und Zukunft• 
und am Donnerstag, 28. September, um 

ŒGrüne erneuerbare Energie … Wirklich
unsere Zukunft?•. Die Vortragsabende 
mit anschließender Diskussion starten 
um 18.30 Uhr. 
Alle Angebote sind kostenlos und finden
im ITZ Plus in der Hubertus-Liebrecht-
Straße 39 statt. Der Programmflyer
zu den Aktionstagen findet sich unter
www.itzplus.de/aktionstage/. Dieser ist 
unter anderem in gedruckter Form an 
der Tourist-Information im Rathaus, im
Museum, bei der vhs und in der Stadt-
halle erhältlich.

Wie kann ich mich in Biberach nach-
haltiger fortbewegen? Welche Ak-
teure sind in Biberach im Bereich Kli-
maschutz aktiv? Wie kann ich mich 
selbst für eine zukunftsfähige Stadt-
entwicklung engagieren? Die Klima-
woche Biberach findet in diesem Jahr 
erstmals statt und bietet ein vielfäl-
tiges Programm, welches neben den 
genannten Fragen noch viele weitere 
Themen abdeckt. Organisiert wird die 
Klimawoche von der Lokalen Agenda 
Klimaschutz gemeinsam mit der Stadt 
Biberach und weiteren Partnern.

15. September
Die Klimawoche beginnt am Freitag, 15. 
September, mit einem Vortrag des Res-
sourcen-Ökonoms Christian Weigand 
im Museumsfoyer. Weigand nimmt 
seine Zuhörerinnen und Zuhörer von 
19 bis 20.30 Uhr mit in die Welt der 
Ozeane. Denn obwohl die Ozeane einen 
wichtigen Teil unserer Lebensgrundlage 
bilden, wird der Umgang mit den Welt-
meeren immer weniger nachhaltig. Um 
Anmeldung per E-Mail an stefan.schrei-
ber@biberach.de oder telefonisch unter 
07351/526781 wird gebeten. 

16. September
Der 16. September steht im Zeichen 
der nachhaltigen Mobilität. Beim Mo-
bilitätstag von 10 bis 15 Uhr gibt es 
Informationen und Programmpunkte 
zum öffentlichen Nahverkehr, zu den 
neuesten Fahrrädern auf dem Markt 
sowie zu Sharing-Angeboten von 
Autos, Lastenrädern und Fahrrädern. 
Alles kann direkt vor Ort auf dem Vieh-
marktplatz und im Museumsinnenhof 
getestet werden. 
Zudem startet um 10 Uhr vor der 
Stadtbücherei eine Plogging-Runde … 

diese Sportart beschreibt das Müll-
sammeln während des Joggens. 

19. September
Mehr zu den Klimaschutzaktivitäten in 
Biberach erfährt man bei den ŒKlima-
Spotlights• am Dienstag, 19. September, 
von 19 bis 20.30 Uhr im Museumsfoyer. 
Baubürgermeister Christian Kuhlmann, 
Iris Ege von der Energieagentur Biber-
ach, Professor Roland Koenigsdorff von 
der Hochschule Biberach und Vincent 
Abs von der e.wa riss teilen in kurzen 
Vorträgen ihre langjährigen Erfahrun-
gen aus den Bereichen Stadtentwick-
lung, Mobilität und Energie. Die zehn-
minütigen Spotlights geben prägnante 
Einblicke und einen schnellen Überblick 
über den Klimaschutz in Biberach.

21. September
Wer sich vorstellen könnte, selbst im 
Bereich Klimaschutz in Biberach aktiv 
zu werden, kann am Donnerstag, 21. 
September, bei einem offenen Agen-
da-Treffen das Organisationsteam der 
Klimawoche kennenlernen und sich un-
verbindlich über weitere Projekte der 
Lokalen Agenda Klimaschutz informie-
ren. Das Agenda-Treffen findet von 19 
bis 20 Uhr in der Museumstraße 2 statt. 

22. September
Die Energiezentrale Memelstraße als 
Bestandteil des Nahwärmenetzes der 
Biberacher Innenstadt wird am Frei-
tag, 22. September, vorgestellt. Bei 
einer Führung von 14 bis 15.30 Uhr 
wird erklärt, wie das Nahwärmenetz 
aufgebaut ist und wie die zwei gro-
ßen Pelletkessel zur Wärmeerzeugung 
funktionieren. Interessierte treffen 
sich in der Memelstraße 3.

23. September
Am Samstag, 23. September, findet 
von 12 bis 17 Uhr das Fest der Nach-
haltigkeit statt, vor und im Unver-
packt-Laden ŒFüllstation•, Pfluggasse 
3/1. Verschiedene Akteure des nach-
haltigen Einkaufens und des Foodsha-
rings stellen sich vor und bieten ein 
buntes Programm für Groß und Klein. 
Besucherinnen und Besucher erwar-
ten Leckereien, ein Quiz und Einblicke 
hinter die Kulissen des Unverpackt-La-
dens. 
Am gleichen Tag wird ebenfalls ein 
Klima-Stadtrundgang angeboten. Uli 
Maucher, langjähriger städtischer 
Umweltschutzbeauftragter, und Lisa 
Schröder, Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Biberach, stellen von 14 bis 15.30 

Uhr die Themen Klima und Energie an-
hand vieler Beispiele vor Ort vor. Start
und Ende des Stadtrundgangs sind vor 
dem Unverpackt-Laden ŒFüllstation•, 
Pfluggasse 3/1. 
Zudem können Kinder zwischen neun
und zwölf Jahren von 9 bis 12 Uhr aus 
einem Tetra-Pak ein Vogelhäuschen
basteln. Treffpunkt ist am Gigelberg-
Parkplatz. Um Anmeldung zu diesem 
Upcycling-Bastelangebot per E-Mail
an l.schroeder@biberach-riss.de oder 
per Telefon unter 07351/51-183 wird
gebeten. 

Alle Veranstaltungen der Kli-
mawoche sind kostenlos. Falls 
nicht anders angegeben, ist kei-
ne Anmeldung erforderlich. Das 
vollständige Programm kann 
unter www.biberach-riss.de/
AG-Klimaschutz/ eingesehen 
werden. In gedruckter Form 
liegt das Programm unter an-
derem im Rathaus aus. Bei Fra-
gen hilft die städtische Klima-
schutzmanagerin Lisa Schröder, 
Telefon 07351/51-183, E-Mail 
l.schroeder@biberach-riss.de 
gerne weiter.

Mobilität, Klimaschutz, Energie 

Die Biberacher Klimawoche bietet ein vielfältiges Programm rund um die Themen Mobilität, Klimaschutz und Energie.
 Fotos: BIKO, Katein, Maucher

Erste Biberacher Klimawoche 

Aktionstage ITZ Plus vom 25. bis 28. September

Staunen … Mitmachen … Informieren
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Hans Compter liest am Freitag, 15. Sep-
tember, in der Buchhandlung Osiander 
aus seinem neuen Werk ŒJohannifeu-
er … Ein Allgäu-Krimi•. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Der Biberacher Arzt und Autor Hans 
Compter hat nach seinem ersten Er-
folgsbuch ŒDer Donner bringt den Tod• 
wieder einen spannenden Krimi ge-
schrieben. Die Inspiration holt sich der 
Urologe aus dem echten Leben. 

In seinem 
zweiten Krimi 
ist erneut die 
Ärztin Katha-
rina Schiller 
seine Haupt-
figur. In dem 
Buch geht es 
um eine Jo-
hannifeier auf 
dem Spieser im 
Oberallgäu, die 

außer Kontrolle gerät. Sie endet fürch-
terlich, doch die Verursacher kommen 
ungeschoren davon … bis einer von ih-
nen 15 Jahre später ermordet wird. Die 
Leiche wird jedoch nie gefunden. Dann 
behandelt die Ärztin Katharina Schiller 
einen Mann, der ihr merkwürdig er-
scheint. 
Ihre Sprechstundenhilfe kennt ihn noch 
von früher: Alexander Blanz gehörte 
einer Clique von Jungs an. Kurz darauf 
stirbt einer aus der Clique durch einen 

Unfall, ausgerechnet am Tag nach dem
traditionellen Johannifeuer. Gemein-
sam mit einer Rechtsmedizinerin unter-
sucht Katharina den Fall … und kommt
dem Täter viel näher, als ihr lieb ist.

Der Eintritt beträgt 5 Euro. Ein-
trittskarten gibt es im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung 
Osiander oder unter https://osi-
ander.reservix.de/events sowie 
an der Abendkasse.

Ein aufregendes neues Schuljahr steht 
vor der Tür und die Jugendkunstschule 
(Juks) hat ihr neues Programmheft für 
2023/24 veröffentlicht. Es bietet eine 
Fülle von inspirierenden neuen Kursen 
und Aktivitäten für Kinder und Jugend-
liche aller Altersgruppen.

Das neue Programm bietet jungen 
Kunstbegeisterten die Möglichkeit, ihre 
kreativen Talente zu entfalten und sich 
in den Bereichen Kunst, Mode, Musik, 
Tanz und Theater mehr auszuleben. 
Einige der herausragenden neuen Kur-
se, die in diesem Jahr für Jugendliche 
angeboten werden, sind Magie der 
Stoffe, Comic, Theater, Siebdruck und 

Hip-Hop-Tanz- 
Kurse.
Die neuen Fa-
s h i o n - K u r s e 
lassen die Teil-
nehmer in die 
Welt des Mo-
dedesigns ein-
tauchen, ihre 
eigenen Mode-
stile entwickeln 
und lernen, wie 

man Kleidungsstücke personalisiert 
und anpasst, um ihren persönlichen 
Stil widerzuspiegeln. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.juksbiber-
ach.de.

Der Kinderschutzbund Biberach wird 
50 Jahre alt. Aus diesem Anlass wird 
am Samstag, 16. September, von 11 bis 
15 Uhr ein großes Kinderfest auf dem 
Schulhof der Mali-Gemeinschaftsschu-
le gefeiert. Alle Kinder, Familien und 
Interessierte sind eingeladen, mitzu-
feiern. 

Der Schulförderverein der Mali-Ge-
meinschaftsschule kümmert sich um 
Speisen und Getränke, die TG-Kids 
und das Spielmobil sind mit ihren Frei-
spielangeboten dabei, außerdem gibt 
es einen riesigen Sandberg, der zum 
Burgenbau und Kuchenbacken einlädt. 
Wer möchte, kann gerne Sandelsachen 
mitbringen. 
Neben Märchenstunden, Riesenseifen-
blasen und vielen weiteren kostenlosen 
Mitmachaktionen findet um 12 Uhr der 
Höhepunkt des Tages statt. Der Künst-
ler Daschu und der Kinderschutzbund 

weihen ihr gemeinsames Großprojekt 
zum Thema Kinderrechte ein. 
Bei schlechtem Wetter fällt das Fest
aus.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.kinderschutzbund-biberach.de,
per E-Mail an dksb-biberach@outlook.
de oder telefonisch unter 07351/76100 
zu den Öffnungszeiten (Montag von 16
bis 18 Uhr, Mittwoch von 14 bis 16 Uhr).

CJD Biberach

Familien-Bildungsstätte

Jugendkunstschule 

Jubiläumsfest am 16. September

Der Kinderschutzbund lädt zum 50. Ge-
burtstag ein. 
 Foto: Kinderschutzbund OV BC

ŒWalk & Talk• für jedermann

Unterstützung für junge Eltern

Neues Programm veröffentlicht

Kinderschutzbund wird 50

Das Christliche Jugenddorfwerk 
Deutschland (CJD) Biberach lädt zu 
ŒWalk & Talk• ein. Gemeinsam spa-
zieren gehen, neue Kontakte knüpfen, 
interessante Gespräche führen und da-
bei die Schönheit von Biberach entde-
cken … all das erwartet die Teilnehmer. 
Die Veranstaltung richtet sich an Men-
schen aus der Region sowie zugewan-
derte Menschen aller Altersgruppen 
gleichermaßen.

ŒWalk & Talk• ist eine Veranstaltungs-
reihe des CJD Biberach. Sie bietet die 
Möglichkeit, gemeinsam die Stadt zu 
erkunden und auf diesem Wege neue 
Kontakte zu knüpfen sowie sich in 

angenehmer Atmosphäre auszutau-
schen. 
Treffpunkt für alle Spaziergänge ist je-
weils donnerstags um 17 Uhr auf dem 
Parkplatz vor dem CJD Biberach in der 
Freiburger Straße 32. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Spaziergän-
ge finden am 14., 21. und 28. Septem-
ber sowie am 5. Oktober statt. 
Weitere Informationen zu ŒWalk & 
Talk• und anderen Veranstaltungen 
in Biberach finden sich unter  www.
cjd-bw.de. Als Ansprechpartner steht 
Martin Bräuning, Leitung Jugendmig-
rationsdienst, Telefon 07351/58793-0, 
E-Mail martin.braeuning@cjd.de, zur 
Verfügung.

Die Familien-Bildungsstätte weist auf 
verschiedene Kursangebote hin, die in 
nächster Zeit beginnen und bei denen 
es noch freie Plätze gibt. 

So können sich Eltern mit ihren von Sep-
tember bis Oktober 2022 geborenen 
Babys noch zu einem Pekip-Kurs anmel-
den. Das Prager-Eltern-Kind-Programm 
(Pekip) ist ein staatlich anerkanntes Er-
wachsenenbildungsprogramm, das jun-
ge Eltern im Umgang mit ihrem Kind im 
ersten Lebensjahr unterstützen und be-
gleiten will. Der elfwöchige Kurs startet 
am Freitag, 15. September, und findet 
jeweils von 9 bis 10.30 Uhr im Martin-
Luther-Gemeindehaus statt. Er wird ge-
leitet von Beatrix Forst, Pekip-Gruppen-
leiterin und Diplom-Sozialpädagogin.
Im zweiten elfwöchigen Pekip-Kurs für 
im Mai und Juni 2022 geborene Babys 
gibt es ebenfalls noch freie Plätze. Die-
ser wird von Beatrix Forst geleitet und 

startet am Freitag, 15. September, von 
10.40 bis 12.10 Uhr im Martin-Luther-
Gemeindehaus.
Der zehnwöchige Pekip-Kurs für im 
März und April 2023 geborene Babys 
startet am Dienstag, 19. September, 
von 9 bis 10.30 Uhr im Martin-Luther-
Gemeindehaus und wird von Martina 
Stehle, Erzieherin und Pekip-Gruppen-
leiterin, geleitet.
Zudem startet im Martin-Luther-Ge-
meindehaus am Montag, 18. Septem-
ber, von 19.30 bis 21.45 Uhr ein Ström-
kreiskurs. In diesem fortlaufenden Kurs 
wird mit geeigneten Strömgriffen ge-
meinsam geströmt. Den Kurs leitet Ka-
rin Rutka, Jin-Shin-Jyutsu-Praktikerin. 
Weitere Termine sind am 16. Oktober, 6. 
November und 4. Dezember.
Informationen zu den einzelnen An-
geboten und Anmeldung unter Telefon 
07351/75688 oder per Mail an info@
fbs-biberach.de

Buchhandlung Osiander

 Foto: O. H.

Hans Compter liest aus seinem neuen Krimi ŒJohannifeuer• 
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Aufführung im Museum

Gesellschaft für Heimatpflege

Städtepartnerschaft

ŒKlementina von Porretta• wird am 22. und 24. September im Foyer des Museums 
gespielt. Foto: Stefan Mangos Spribille

Wieland und die Liebe 

Kulturfahrt ins Allgäu 

Polnische Wochen ab Oktober 

ŒKlementina von Porretta•: Dieses 
Schauspiel von Christoph Martin Wie-
land wird am Freitag, 22. September, 
19.30 Uhr, im Foyer des Museums auf-
geführt. Dort findet am Sonntag, 24. 
September, 18.30 Uhr, auch eine zwei-
te Aufführung statt. 

Liebe … dieses Thema hat die Menschen 
seit jeher bewegt, hat sie glücklich oder 
auch unglücklich gemacht. So erlebte 
es Christoph Martin Wieland in seinem 
nahen Umfeld und in seinem eigenen 
Leben. Und genau darum geht es ihm in 
seinem frühen Werk ŒKlementina von 
Porretta• (1760).
Klementina verliebt sich in den Adels-
sohn Sir Grandison. Die junge Gräfin 
ist Katholikin, doch ihr Herz gehört 
dem protestantischen Adligen, ein in 
der damaligen Zeit scheinbar unüber-
windlicher Konflikt. Nicht aber für den 
Aufklärer Wieland. Er bietet seinen 
Personen und dem Publikum eine ver-
nünftige, geradezu moderne Lösung 
des Problems an und für das Paar ist ein 
Happy End in Sicht. Klementina aber 

schlägt dieses nun greifbare, vermeint-
liche Glück aus und entscheidet sich für 
ihren ganz eigenen Weg.
Das Geschehen um die junge Heldin 
wird unter der Regie von Gunther Da-
hinten in dieser Aufführung dargestellt 
von Petra Sontheimer, Thomas Büttner, 
Tobias Beck, Ulla Reeder, Hubert Stöfer-
le, Martin Schäffer, Kurt Hardt, Dominik 
Kern, Barbara Leuchten und Gunther 
Dahinten. Und Martin Rösler bringt mit 
drei Tanzpaaren seiner Rokoko-Grup-
pe noch zusätzliches Zeitkolorit in das 
Bühnengeschehen.
Die Aufführungen sind eine Koopera-
tion der Wieland-Gesellschaft mit dem 
Dramatischem Verein und der Rokoko-
Gruppe Biberach.

Der Vorverkauf hat begonnen, 
Karten gibt es im Museum und 
der Stadtbuchhandlung. Der 
Eintritt kostet 12 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro. Weitere Informatio-
nen unter www.wieland-gesell-
schaft.de.

Die Gesellschaft für Heimatpflege 
fährt am Sonntag, 24. September, ins 
Allgäu. Ziele sind das Hutmuseum in 
Lindenberg und ein Skulpturenpfad.

Das malerische Städtchen Linden-
berg ist touristisch beliebt und bietet 
als Besonderheit das Deutsche Hut-
museum in einer alten Hutfabrik. 
Eine Führung leitet die Reisegruppe 
durch das moderne Ausstellungskon-
zept. Nach der Mittagspause wird der 
Kunst-Skulpturen-Pfad in Maierhöfen 
gewandert oder wahlweise Zeit in der 
alten Reichsstadt Isny verbracht. Den 

Abschluss der diesjährigen Kultur-
fahrten verbringen die Teilnehmer bei 
einem gemeinsamen Vesper in einem 
Landgasthof.
Abfahrt ist um 8 Uhr an der Bushalte-
stelle ŒSaudengasse• beim Landrats-
amt, die Rückkehr gegen 19.30 Uhr. 
Die Reiseleitung übernimmt Andrea 
Rexer. Der Gesamtpreis liegt für Mit-
glieder bei 50 Euro, Nichtmitglieder 
zahlen 55 Euro, Gäste sind willkommen. 
Voranmeldungen werden per E-Mail an 
andrearexer@gmx.de entgegengenom-
men. Weitere Informationen im Inter-
net unter www.gfh-biberach.de. 

Der Verein Städte Partner Biberach 
veranstaltet zusammen mit der Stadt 
Biber ach jedes Jahr im Oktober die 
Internationalen Wochen mit einer Viel-
zahl von Veranstaltungen. In diesem 
Jahr sind die Polnischen Wochen an der 
Reihe. Vom 5. Oktober bis 1. Dezember 
gibt es kulturelle, musikalische, ge-
schichtliche, kulinarische und gesellige 
Veranstaltungen. Die Eröffnungsveran-
staltungen beginnen am Wochenende 
vom 6. bis 8. Oktober.
Auch aus der polnischen Partnerstadt 
von Biberach … Schweidnitz in Nieder-
schlesien, die auf Polnisch widnica 
heißt … werden Gäste erwartet. Heu-
te, wo es in Europa wieder Krieg gibt, 
sollen bei der diesjährigen polnischen 

Woche die Ge-
meinsamkeiten
beider Länder 
sowie die guten 
Kontakte und
das gegenseiti-
ge Verständnis
auf persön-
licher Ebene 
betont und ge-
fördert werden. 
Hierzu möch-
te der Verein 
Städte Partner 
Biberach an

den Polnischen Wochen beitragen. Das 
detaillierte Programm ist unter www.
staedtepartnerbiberach.de zu finden.

Ehrenamtliche Vormünder gesucht 

Infoveranstaltung am 21. September
Das Jugendamt Biberach sucht ehren-
amtliche Vormünder/Pfleger für Min-
derjährige. Hierzu findet am Donners-
tag, 21. September, im Landratsamt, 
Rollinstraße 18, Raum W0.25, um 18 
Uhr ein Informationsabend für Inte-
ressenten statt. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, 
Erziehungsunfähigkeit oder Tod die el-
terliche Sorge nicht wahrnehmen kön-
nen, bestellt das Familiengericht für 
den Minderjährigen einen Vormund 
oder Pfleger. Auch für minderjährige 
Ausländer, die ohne Elternteil nach 
Deutschland einreisen, wird ein Vor-
mund bestimmt. 
Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher 
Interessenvertreter des jungen Men-
schen und wird vom Familiengericht 
beaufsichtigt. Vormünder oder Pfle-
ger halten Kontakt zwischen dem 
jungen Menschen, den Pflegeeltern 

beziehungsweise den Einrichtungen,
Schulen, Ärzten, dem Jugendamt und
anderen Behörden und Beteiligten. Sie 
vertreten den jungen Menschen im 
Asylverfahren, wirken bei der Hilfe-
planung des Jugendamtes mit, regeln
schulische Angelegenheiten, entwi-
ckeln eine berufliche Perspektive und
helfen bei anderen persönlichen Prob-
lemen weiter. 
Eine Aufnahme des Mündels im eigenen 
Haushalt ist damit nicht verbunden. Be-
sondere rechtliche oder pädagogische 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Das Kreisjugendamt wird die Interes-
senten entsprechend schulen und auch 
während der bestehenden Vormund-
schaft beraten und unterstützen. 

Weitere Fragen vorab beant-
worten Eva Rechsteiner, Telefon 
07351/52-6368, und Peter Wer-
ner, Telefon 07351/52-6286.

Projekt ŒGRIPS•

Neuer Kurs startet in Biberach  
Ein neuer ŒGRIPS•-Kurs startet am 
Montag, 25. September, in der Bon-
hoefferkirche, Köhlesrain 10. Der Kurs 
findet acht Mal jeweils am Montagvor-
mittag statt und ist für alle Seniorinnen 
und Senioren gedacht, die sich geistig 
und körperlich fit halten möchten. 

Allgemeine Informationen zum Pro-
jekt ŒGRIPS• erhalten Interessierte bei 

Irene Richter, Diakonie Biberach, unter 
Telefon 0174/5836736, und Alexandra
Meyer, DRK-Kreisverband, unter Tele-
fon 07351/1570-32 oder per E-Mail an 
grips@mail.de
Anmeldungen für den neuen Kurs in 
Biberach nimmt die ŒGRIPS•-Grup-
penleiterin Sonja Binanzer, Telefon
07351/73548, bis spätestens 21. Sep-
tember entgegen.
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TG Biberach

Kneipp-Verein Biberach 
Betreuungsverein Biberach

Kinsporth für Long-Covid-Patienten

Judokurse für Jung und Alt

Jahresausflug nach Bad Wörishofen 
Vortrag zur Reform des Betreuungsrechts 

Nach Corona-Infektion wieder fit werden
Die Abteilung Judo der Turngemeinde 
(TG) Biberach bietet im September zwei 
neue Kurse an. Die Angebote richten 
sich an verschiedene Altersgruppen. 

Am Mittwoch, 20. September, startet 
um 17.30 Uhr ein Anfängerkurs für Kin-
der und Jugendliche von sieben bis 15 
Jahren in der WG-Sporthalle A (Halle 6). 
An die Teilnehmer werden keine beson-
deren sportlichen Voraussetzungen ge-
stellt. Wer Spaß daran hat, in der Grup-
pe eine neue Sportart zu erkunden, ist 
hier richtig.
In den ersten vier bis sechs Trainings-
abenden geht es zuerst mal darum, sich 
kennenzulernen und reinzuschnup-
pern. Danach kann man sich entschei-
den, ob man weiterhin an dem Kurs 
teilnehmen will. Der Kurs wird mit der 
Prüfung zum gelben Gürtel abgeschlos-

sen. Für den Anfang genügt die übliche 
Sportbekleidung.
Für Erwachsene und jugendliche Anfän-
ger sowie Neueinsteiger ab 15 Jahren 
startet am Montag, 18. September, um 
19.30 Uhr ein Kurs, ebenfalls in der WG-
Sporthalle. Für alle, die es ihren Kindern 
gleichtun wollen und durch Judo sport-
lich aktiv und mobil bleiben wollen oder 
auch nach einer längeren Judopause 
wieder anfangen möchten, ist dieser 
Kurs das richtige Angebot.
Der Einstieg ist bis Ende Oktober möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Auskünfte zu beiden 
Kursen gibt es bei Abteilungslei-
ter Bruno Baltres unter Telefon 
07351/12175 sowie unter www.
judo-biberach.de.

Der Kneipp-Verein Biberach fährt am 
Freitag, 22. September, nach Bad Wö-
rishofen. Vormittags steht eine Stadt-
führung unter dem Motto ŒAuf den 
Spuren von Sebastian Kneipp• auf dem 
Programm. Am Nachmittag besteht die 
Möglichkeit, im Kurpark an einer Kräu-
terführung teilzunehmen.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr auf dem Gigel-
berg-Parkplatz. Darüber hinaus besteht 

auch die Möglichkeit um 7.45 Uhr am 
Berliner Platz zuzusteigen. Mitglieder 
zahlen 30 Euro, Nichtmitglieder 35 
Euro. Bezahlt wird im Bus auf der Heim-
fahrt. 
Die Anmeldung kann bei Ingrid Maier 
(Telefon 07351/802707, E-Mail 19.ing-
rid.maier.62@gmail.com) oder Sonja 
Baur (Telefon 0173/9341786) erfol-
gen. 

Die Reform des Betreuungsrechts zum 
Jahresbeginn hat Auswirkungen auf 
die jährliche Berichtspflicht mit sich 
gebracht. Aufgrund dessen findet am 
Dienstag, 26. September, um 19 Uhr 
zu diesem Thema eine Fortbildungs-
veranstaltung statt, die sich gezielt an 
ehrenamtliche Betreuerinnen und Be-
treuer richtet.

Sowohl für den Bericht über die per-
sönlichen Verhältnisse der betreuten 
Person als auch im Hinblick auf die 
Vermögensauskunft gibt es Verän-
derungen, die im Rahmen der Fort-
bildungsveranstaltung von Rainer 

Freitag vom Betreuungsgericht am 
Amtsgericht Biberach erläutert wer-
den. Als Fachmann auf diesem Gebiet 
informiert er über die neuen Erforder-
nisse und beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung wird hybrid ange-
boten. Man kann entweder vor Ort
dabei sein, oder sich über den eigenen 
PC zuschalten. Die Fortbildungsveran-
staltung findet in den Räumen des Be-
treuungsvereins Biberach in der Bahn-
hofstraße 29 statt.
Anmeldungen sind bis 21. September
per Telefon unter 07351/17869 oder 
per E-Mail an info@betreuungsverein-
bc.de möglich. 

Häufig bleiben nach überstandener 
Corona-Infektion über längere Zeit 
Symptome, die sich ganz unterschied-
lich äußern. Um den Gesundheitszu-
stand nachhaltig zu verbessern, ist es 
wichtig, wieder in Bewegung zu kom-
men. Die TG Biberach bietet dazu ab 
dem 22. September einen Kurs an.

In diesem loten die Teilnehmer zu-
nächst die individuelle Belastbarkeits-
grenze aus. Auf dieser Basis wird mit-
hilfe der Kinsporth-Methode schonend 
und behutsam mittels kleiner Übungen 
die Konzentrationsfähigkeit erhöht und 
die psychische Verfassung gestärkt. 
Zudem wird die körperliche Belastbar-
keit schonend und stetig erhöht. Dieser 
Kurs ist für alle Altersstufen geeignet 
und wird auf die individuellen Bedürf-
nisse der Teilnehmenden abgestimmt. 
Er startet am 22. September und findet 

freitags von 14.15 bis 15.15 Uhr im Be-
wegungsraum der TG-Geschäftsstelle 
mit Kursleiterin Kerstin Doll statt.

Die Anmeldung erfolgt tele-
fonisch bei Luca Kley unter 
07351/5797244 oder per E-Mail 
an luca.kley@tg-biberach.de.

Das Städtische Forstamt Biber-
ach feiert in diesem Jahr sein 
200-jähriges Jubiläum: es wur-
de 1823 auf Veranlassung der 
königlichen Kreisregierung 
gegründet und ist damit das 
älteste noch bestehende kom-
munale Forstamt in Baden-
Württemberg.
Das Forstamt bewirtschaftet 
insgesamt 2.300 Hektar, die der Stadt 
und dem Hospital gehören. Zu seinen 
Aufgaben gehört nicht nur das Fällen 
von Bäumen, sondern auch die Pflege, 
Erhaltung und Förderung des Walds.
Der Biberacher Wald setzt sich aus zwei 
Dritteln Nadelbäumen und einem Drit-
tel Laubbäumen zusammen, wobei die 
Fichte die aktuell häufigste Baumart ist. 
Während heute mit Kettensägen ge-
arbeitet werden kann, war die Arbeit 
der Waldarbeiter vor über einem Jahr-

hundert noch sehr 
aufwendig. Das 
Holz wurde hän-
disch mit großen 
Zugsägen gefällt, 
mit Beilen entastet 
und mit Schäleisen 
entrindet, bevor es 
für den weiteren 
Verkauf vom Förs-

ter im Holzbuch erfasst wurde. Dafür 
wurde das gefällte Holz einzeln num-
meriert: in jeden Stamm wurde mit 
dem hier gezeigten Nummerierham-
mer eine Losnummer eingeschlagen.

Alle bisher vorgestellten Objek-
te der Ausstellung ŒBiberach in 
52 Objekten• finden sich unter 
www.heimattage-biberach.de/
biberach-in-52-objekten/.

Diese Woche: das Forstamt
Biberach in 52 Objekten

Kinotreff 50plus

ŒHappy 50• läuft am Montag
Der Stadtseniorenrat Biberach lädt am 
Montag, 18. September, zum Kinotreff 
50plus ins Cineplex Biberach ein. Ab 
14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Filmbeginn ist um 15.15 Uhr. Gezeigt 
wird die Komödie ŒHappy 50•. 

Zum Film: Zu seinem 50. Geburtstag 
haben Yves Freunde als Überraschung 
einen gemeinsamen all-inclusive 
Urlaub ins sonnige Paros in Griechen-
land gebucht. Als der Flug ins Paradies 
unerwartet gestrichen wird, verlegen 
sie den Urlaub notgedrungen an einen 

weit weniger glamourösen und viel 
regnerischeren Ort: Yves• Familiensitz
in der Bretagne. Das stürmische Wetter
stellt die Freundschaft der Gruppe auf 
eine harte Zerreißprobe.
Die Spieldauer beträgt 99 Minuten. Ti-
ckets sind online und an der Kinokasse
erhältlich. Der Film ist preisreduziert. 
Die nächsten Termine sind am Okto-
ber mit der Komödie ŒBook Club … Ein 
neues Kapitel•, am 13. November mit 
ŒLiving … Einmal wirklich leben• und 
am 11. Dezember mit ŒEnkel für Fort-
geschrittene•.
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Geistlicher Impuls

Metzelsuppe 
im Rösslesaal

ŒSehnsucht 
Leichtigkeit•

Musikverein Bergerhausen

Brauchen wir Leichtigkeit im Leben? 
In unserer herausfordernden und sich 
schnell verändernden Zeit ist unsere 
Sehnsucht nach Leichtigkeit mensch-
lich und manchmal auch notwendig, 
um Kräfte entwickeln zu können die 
nächsten Schritte im Leben weiterzu-
gehen. Leichtigkeit ist die Abwesen-
heit von Druck, Stress und Schwere. 
Sie schafft nachhaltiges Glück und 
ermöglicht dem Menschen motiviert 
zu bleiben.
Leichtigkeit ist eine emotionale Quali-
tät, basierend auf einer inneren Hal-
tung und Einstellung, aus der heraus 
wir unsere Möglichkeiten wahrneh-
men und entfalten können. Leichtig-
keit und Freude sind Grundbedürfnisse 
des Menschen … wie Nahrung, Sicher-
heit, Nähe zu anderen Menschen. 
Wenn dies auf Dauer fehlt, geht uns 
Lebenskraft verloren … Kindern wie Er-
wachsenen. Immer wieder mal Œleich-
ter leben• lohnt sich, weil man dadurch 
stärker wird. Diese freigewordene 
Kraft können wir für uns und unsere 
Mitmenschen nutzen und gemeinsam 
das Leben etwas Œerleichtern•.
Dieses Thema hat sich die Evang. 
Familien-Bildungsstätte im neuen 
Jahresprogramm zum Semester-
schwerpunkt gesetzt. In vielfältigen 
Angeboten durch alle Fachbereiche 
bietet die fbs Impulse, Begleitung und 
Orientierung. ŒJeder neue Morgen ist 
ein neuer Anfang unseres Lebens•, 
schrieb einst der Theologe Dietrich 
Bonhoeffer. Seine Haltung kann uns 
ermutigen das Leben hoffnungsvoll 
und mit Leichtigkeit anzunehmen und 
täglich neu zu gestalten. 

Karin Burgmaier-Laengerer, Leiterin 
der Evang. Familien-Bildungsstätte 

Katholische Kirche
St. Martin Do 14.9., 9.30 Uhr ökume-
nischer Einschulungsgottesdienst der 
Braith-Schule. Sa 16.9., 12 Uhr Trauung. 
So 17.9., 10 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst im Burrenwald, 12.30 Uhr Taufe, 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. Mi 20.9., 8 
Uhr Rosenkranz, 8.30 Uhr Eucharistie-
feier (• Gundram Reiter, • Magdale-
na und Josef Groß, • Fam. Fuhrmann, 
• Georg-Paul und Luzie Bartusch, • Lu-
zie und Paul Pietruschka, • Irma, Kurt, 
Johanna und Josef Bossow). 
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit  Do 14.9., 
18 Uhr Rosenkranz. Fr 15.9., 18 Uhr 
Rosenkranz. Sa 16.9., 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier mit den Kindergärten Albert 
Hetsch und St. Michael (• Klaus Kaspar). 
So 17.9., 9.30 Uhr Wortgottesfeier, 11 
Uhr Taufe, 18 Uhr Rosenkranz, Di 19.9., 
18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier (• Dieter Pohl mit • Eltern Jäger). 
Mi 20.9., 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr 
stille eucharistische Anbetung. 
St. Gallus, Rißegg Do 14.9., 9 Uhr Schü-
lergottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn, So 17.9., 9.30 Uhr Wortgottesfeier.
St. Josef Fr 15.9., 18 Uhr Rosenkranz, 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (• Anton 
Rehm). So 17.9., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier in kroatischer Sprache, 11 Uhr 
Eucharistiefeier, 12.30 Uhr Eucharis-
tiefeier in polnischer Sprache, 13.30 
Uhr Beichte in polnischer Sprache. 
Mo 18.9., 18.30 Uhr Fatima-Gebet. Mi 
20.9., 17.30 Uhr Beichte in kroatischer 
Sprache, 18 Uhr Eucharistiefeier in 
kroatischer Sprache.
St. Alban, Mettenberg Do 14.9., 19 
Uhr Rosenkranz. Fr 15.9., Rosenkranz. 
Sa 16.9., 9 Uhr ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst. So 17.9., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 19 Uhr Rosenkranz. 
Mo 18.9., 19 Uhr Rosenkranz. Di 19.9., 
19 Uhr Rosenkranz. Mi 20.9., 19 Uhr Ro-
senkranz.

Mariä Himmelfahrt, Ringschnait Fr 
15.9., 9.15 Uhr ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst, So 17.9., 9.30 Uhr 
Wortgottesfeier, Di 19.9., 9 Uhr Wort-
gottesfeier mit Kommunionausteilung.
St. Remigius, Stafflangen So 17.9., 10 
Uhr Eucharistiefeier, Di 19.9., 18.30 Uhr 
Rosenkranz, anschl. stille Anbetung.

Evangelische Kirche
Bürgerheim Parkplatz Fr 15.9., 15.30 
Uhr OpenAir Gottesdienst. 
Stadtpfarrkirche So 17.9., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe, 10 Uhr ökume-
nischer Gottesdienst im Burrenwald, 
Heimattage Baden-Württemberg … Ju-
biläumswaldtag 200 Jahre städtisches 
Forstamt.
Bonhoefferkirche So 17.9., 11 Uhr Got-
tesdienst. 
Gemeindesaal Bergerhausen So 17.9., 
8.30 Uhr Gottesdienst.
Evangelische Spitalkirche Mi 20.9., 8.30 
Uhr Marktandacht.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sonntags um 10.30 Uhr Gottesdienst 
in Präsenz in den Räumen des Blauen 
Kreuzes, Rollinstraße 28. Der Eingang 
befindet sich im Hof. Der Gottesdienst 
wird zudem per Livestream via YouTube 
übertragen. Weitere Informationen 
sind bei Anatol Lasarew erhältlich, E-
Mail gemeinschaftspastor@sv-biber-
ach.de, Telefon 07357/4483011. 

Freie Christengemeinde
Die Freie Christengemeinde feiert ihren 
Gottesdienst immer sonntags um 
9.30 Uhr im Gemeindezentrum, Wald-
seer Straße 97. Parallel dazu findet ein 
Kinderprogramm, beziehungsweise 
eine Kinderbetreuung statt. Weitere 
Informationen gibt es unter Telefon 
0177/7165552 oder unter www.fcg-
biberach.de.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Familien-Gottesdienst mit den Biber-
acher Puppenkindern am Sonntag um 
10 Uhr im Gemeindehaus, Schönfeld-
straße 3. Der Gottesdienst wird simul-
tan ins Englische übersetzt und kann 
auch über den Live-Stream mitgefei-
ert werden: www.efg-biberach.de/
medien. Der ŒKidstreff• und ŒVon An-
fang an• sind beim Gottesdienst dabei. 
Weitere Informationen unter Telefon 
07351/9310.

Neuapostolische Kirche
In der Gemeinde finden donnerstags 
um 20 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr 
Gottesdienste statt. Weitere Informa-
tionen sind unter www.nak-biberach.
de abrufbar.

Adventgemeinde Biberach
Samstags um 9.30 Uhr findet ein Bi-
belgespräch (für Kinder extra) und um 
10.30 Uhr ein Predigt-Gottesdienst in 
der Ehinger Straße 39 statt.

Treffpunkt Leben
Freie charismatische Gemeinde
Gottesdienste finden regelmäßig sams-
tags um 18 Uhr im Rißcenter, Rißstraße 
19 statt. Informationen und wöchent-
lich aktuelle Predigten sind im Internet 
unter www.treffpunkt-leben-biberach.
de abrufbar.

Jehovas Zeugen
Es finden Gottesdienste in Präsenz in 
der Haberhäuslestraße 3 und gleich-
zeitig per Videokonferenz statt, in Bi-
berach-West donnerstags um 19 Uhr 
und sonntags um 10 Uhr; Biberach-
Ost freitags um 19 Uhr und sonntags 
um 17 Uhr; Biberach-Russisch sams-
tags um 16 Uhr und mittwochs um 
19 Uhr. Weitere Informationen findet
man unter www.jw.org.

Gottesdienste

Die Birkendorfer Seniorengruppe St. 
Josef lädt am Dienstag, 19. September, 
zu einer Sitzgymnastik im Gemeinde-
haus St. Josef ein. Anschließend gibt 
Kaffee und Zopfbrot. Beginn ist um 
14.30 Uhr.
Das nächste Treffen zum offenen 
Trauerkreis ist am Dienstag, 19. Sep-
tember, um 15 Uhr im kleinen Saal des 
Gemeindehauses St. Martin, Kirchplatz 
3. Eingeladen sind trauernde Angehöri-

ge, die einen Menschen verloren haben 
und sich in Gemeinschaft austauschen 
sowie Begleitung und Stärkung auf 
ihrem Weg durch die Trauer erfahren 
wollen. Bei erstmaliger Teilnahme ist 
eine Anmeldung erbeten unter Telefon 
07351/8095190.
Öffnungszeiten der Pfarrbüros: St. 
Martin, Telefon 07351/18140, E-Mail 
stmartin.biberach@drs.de, Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 11.30 

Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr. Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, 
Telefon 07351/22122, E-Mail dreifal-
tigkeit.biberach@drs.de, Dienstag und 
Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Mittwoch 
von 15 bis 17 Uhr. St. Josef, Telefon 
07351/9467, E-Mail stjosef.biberach@
drs.de, Donnerstag von 15 bis 17 Uhr 
und Freitag von 9 bis 11.30 Uhr. 
Weitere Informationen unter www.se-
biberach.drs.de

Der Musikverein Bergerhausen veran-
staltet am Sonntag, 17. September, ab 
11 Uhr seine Metzelsuppe. Zum Mittag-
essen gibt es im Rösslesaal neben Kessel-
fleisch, Blut- und Leberwürste mit Sauer-
kraut auch Gemüsemaultaschen mit 
Kartoffelsalat. Nachmittags werden Ber-
gerhauser Kuchenspezialitäten zum Kaf-
fee angeboten. Parkmöglichkeiten gibt 
es vor Ort sowie rund um das Rössle. Ein 
Aufzug ermöglicht barrierefreien Zutritt.

Katholische Seelsorgeeinheit Biberach

Kurz berichtet
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Nachrichten aus dem Standesamt
Geburten
18. Juli, Raimond Nicolae Grozescu, 
Francesca Ana Maria Grozescu geb. 
Rezmives und Nicolae Adrian Groze-
scu, Riedlinger Straße 35.
8. August, Finn Rechtsteiner, Karin 
Anna Rechtsteiner und Sven Mathias, 
Robert-Koch-Straße 5.
18. August, Kilian Richard Lorengen, 
Darja Lorengen geb. Müller und 
Stanislav Lorengen, Kalkgruben 15.
20. August, Erik Schatz, Larissa 
Schatz   und Uwe Schatz geb. Wein-
and, Leimelerstraße 6/1.
22. August, Diana Emilia Lang,  
Marleen Kristin Lang geb. Katein und 
Simon Lang, Untere Mühlenstraße 18.
25. August, Linda Sopie Böhringer, 
Anne-Katrin Peters und Norbert 
Michael Böhringer , Glockengasse 9.

Eheschließungen
15. August, Aiting Guo, Mohlstraße 4, 

72074 Tübingen und Matthias Chris-
tian Pischl, Birkendorfer Straße 23.
26. August, Iris Thiel und Tobias 
Angert, Uferstraße 8. 

Sterbefälle
9. August, Paul Burkhardtsmaier, 
Königsbergallee 4.
15. August, Bernd Schewski, Thürin-
genstraße 35.
18. August, Natalia Hein, Ehinger 
Straße 24,
18. August, Brunhilde Marie Egger 
geb. Schösser, Johann-Sebastian-
Bach-Str. 33.
20. August, Anna Gerhard geb. 
Stefan, Riedlinger Straße 28.
21. August, Josef Karl, Kleinstafflan-
gen 12.
24. August, Helga Booch geb. Abgull, 
Bismarckring 40.
29. August, Ursula Eva Jäschke, 
Königsbergallee 8.

Chor- und Orchesterkonzert

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 

Ambulanter Hospizdienst stellt sich vor

Kirchenchor führt Puccini-Messe auf

Bauernverband

Kirchenführer für Kinder 

Kartenvorverkauf startet 

Vortrag im Alfons-Auer-Haus

Ochsenhauser Hof 

Sängerinnen und Sänger gesucht

Kreiserntedankfest auf dem Bussen

Die Stadtpfarrkirche St. Martin entdecken
In der Stadtpfarrkirche St. Martin wird 
am Samstag, 11. November, um 19 Uhr 
englische und ukrainische Chor- und 
Orchestermusik aufgeführt. Der Ticket-
Vorverkauf für das Kantoreikonzert 
unter der Leitung von Kantor Ralf Klotz 
startet am Samstag, 16. September.

Mit dem Song ŒAdiemus• aus ŒSongs 
of Sanctuary• gelang Karl Jenkins der 
große internationale Durchbruch. Die 
CD stand 1995 an der Spitze der bri-
tischen Klassik-Charts. ŒMagnificat• 
und ŒGloria• von John Rutter zählen zu 

den meistaufgeführten Werken noch 
lebender Komponisten. Im Konzert zu 
hören sind die beiden Werke in Œfull 
orchestra versionŽ, begleitet von den
weltberühmten Lemberger Philharmo-
nikern, die auch ukrainische Musik im
Konzert spielen. 
Karten sind in der Wieland-Apotheke
(Berliner Platz 1), im Rathaus (Markt-
platz 7/1) und bei Reservix erhältlich.
Der Ticketpreis beträgt im Vorverkauf 
auf allen Plätzen 20 Euro (ermäßigt 12
Euro) und an der Abendkasse 22 Euro
(ermäßigt 14 Euro). 

Ein Unfall oder eine schwere Krank-
heit kann jeden treffen. Wie können 
mit einer Patientenverfügung sowie 
Vorsorgevollmacht vorgesorgt und die 
persönlichen Vorstellungen entspre-
chend umgesetzt werden, auch wenn 
man nicht mehr in der Lage ist, sich zu 
äußern?

Die Katholische Erwachsenenbildung
bietet am Donnerstag, 21. September, 
einen kostenlosen Vortrag zum Thema 
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht mit Caritas-Mitarbeiterin Sonja 
Hummel an. Beginn ist um 19 Uhr im
Kolpingsaal im Alfons-Auer-Haus. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Als Ansprechpartnerin der ambulan-
ten Hospizgruppe Biberach und Um-
gebung stellt Monika Berlinghof am 
Dienstag, 19. September, ab 14 Uhr die 
Arbeit des ambulanten Hospizdienstes 
vor. Veranstaltungsort ist der Ochsen-
hauser Hof.

Am Lebensende in vertrauter Umge-
bung sein, von Zugehörigen begleitet 
werden … Hospizarbeit bedeutet neben 
einer Begleitung auch Herberge und 
Gastfreundschaft für Menschen mit 
nicht heilbaren Erkrankungen. Um dies 
zu ermöglichen, begleiten Frauen und 
Männer aus der ambulanten Hospiz-

guppe ehrenamtlich schwer kranke und 
sterbende Menschen und entlasten de-
ren Angehörige.
Das ehrenamtliche Angebot kann unab-
hängig von der Art der Erkrankung, des
Alters oder der Konfession in Anspruch 
genommen werden. Die Veranstaltung
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Informationen sind 
erhältlich bei den Fachdiensten ŒHilfen
im Alter• von der Caritas (Andrea Müller,
telefonisch unter 073517/8095190) und
der Diakonie (Karl-Heinrich Gils, tele-
fonisch unter 07351/150250) sowie der
Basisversorgung Biberach unter www.
basisversorgung-biberach.de.

Zum Gedenken an Giacomo Puccini, der 
nächstes Jahr seinen 100. Todestag hat, 
plant der Kirchenchor Biberach unter 
der Leitung von Johannes Striegel eine 
von Puccini geschriebene Messe aufzu-
führen. Die Messe in voller Besetzung 
mit Chor, Orchester und Solisten ist für 
den 28. April 2024 in der Stadtpfarrkir-
che St. Martin geplant.

Für die so genannte ŒMessa di Gloria• 
werden Sängerinnen und Sänger ge-
sucht. Die Proben beginnen am 15. Sep-
tember um 20 Uhr im Sennhofsaal. An-
schließend folgen Registerproben und 
ein Probensamstag im März 2024. 
Interessierte können sich per Mail an 
den Kirchenchor Biberach wenden: Kir-
chenchorBC@web.de. 

Der Bauernverband Biberach-Sigmarin-
gen, der Landfrauenverband und der 
Verband Katholisches Landvolk laden am 
Sonntag, 24. September, zum gemeinsa-
men Kreiserntedankfest auf den Bussen 
ein. Um 10 Uhr beginnt der Erntedank-
Gottesdienst in der Bussenkirche, den 
Pfarrer Uwe Grau unter das Motto ŒWas-
ser … wertvoller als Gold?!• stellt.

Der Gottesdienst wird vom Kirchen-
chor Offingen musikalisch umrahmt. 
Anschließend findet im Gasthaus Adler
in Offingen ein Frühschoppen mit Mit-
tagstisch statt. Dort hält Roswitha Ge-
yer-Fäßler, Vizepräsidentin des Landes-
bauernverbands und stellvertretende 
Kreisvorsitzende des Bauernverbands
Allgäu-Oberschwaben, das Hauptreferat. 

Zu vielen christlichen Festen, nicht nur 
zu Ostern, Weihnachten und Pfings-
ten, findet man Deckenbilder in der 
Stadtpfarrkirche St. Martin. Darüber 
hinaus gibt es für Kinder … und natür-
lich auch Eltern … noch viel zu sehen 
und zu erkunden. Der Kinderführer mit 
seinen 44 Seiten lädt Kinder und Jung-
gebliebene zu einer Entdeckungsreise 
in die Kirche ein.

Das neuerschienene Büchlein ist in den 
Pfarrbüros der Seesorgeeinheit und am 
Schriftenstand in St. Martin zum Preis 
von 3,80 Euro erhältlich. Der Kirchen-
führer ŒKommt herein!• soll helfen, 
Dinge in der Stadtpfarrkirche zu ent-
decken. Er ist so aufgebaut, dass die 
Hauptfeste im Kirchenjahr kurz erklärt 
werden und jeweils ein Bild von den 

Fresken oder sonstigen Kunstwerken 
in der Kirche auf der gegenüberliegen-
den Seite zu sehen ist. Außerdem gibt 
es eine Rätselseite. 
Eine Besonderheit der Stadtpfarrkirche 
ist, dass sie seit langer Zeit von evan-
gelischen und katholischen Christen 
gemeinsam genutzt wird. Deswegen 
finden sich in der Kirche Bilder und 
Darstellungen von den gemeinsamen 
christlichen Hauptfesten, aber auch 
solche Feste, die eher von den katholi-
schen oder den evangelischen Christen 
gefeiert werden. 
Zusammengestellt wurde der Kirchen-
führer von Franz Schlegel. Er war Lehrer 
am Bischoff-Sproll-Bildungszentrum 
und ist aktuell als ehrenamtlicher Hel-
fer in vielfältiger Weise für die Kirchen-
gemeinde tätig.
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Die Woche im Überblick
DATUM ZEIT ORT, TREFFPUNKT VERANSTALTUNG

Do, 14. September 17 Uhr Parkplatz Freiburger Straße 32 ŒWalk & Talk•, Christliches Jugenddorfwerk Deutschland Biberach

Do, 14. September 18 Uhr Schützenkellerhalle 50 Jahre Arbeitskreis Entwicklungspolitik Biberach, Juniläumsveranstaltung

Do, 14. September 18 Uhr Museum Sonderausstellung ŒNationalsozialismus in Biberach•, Führung mit Dr. Hans-Jürgen Schepers

Fr, 15. September 15 Uhr Ochsenhauser Hof Malteser Hausnotruf, Vortrag, Malteser Organisation

Fr, 15. September 16 Uhr Museum Sonderausstellung ŒNationalsozialismus in Biberach•, Führung mit Christa Lauber, Frauenbund

Fr, 15. September 19.30 Uhr Buchhandlung Osiander ŒJohannifeuer•, Lesung mit Hans Compter

Sa, 16. September 10.30 Uhr Museum Ferienerinnerungen kreativ verarbeiten, Kinderwerkstatt im Museum

Sa, 16. September 11 Uhr Mali-Gemeinschaftsschule, Schulhof 50 Jahre Kinderschutzbund Biberach, Jubiläumsfest

Sa, 16. September 14 Uhr Spitalhof, Museum Historischer Stadtrundgang, Stadtführung mit Ina Billwiller

Sa, 16. September 15 Uhr Museum Sonderausstellung ŒNationalsozialismus in Biberach•, engl. Führung mit Rotraud Rebmann

Sa, 16. September 17 Uhr Martin-Luther-Gemeindehaus Musik aus aller Welt, ŒFernweh Ensemble•, Konzert

So, 17. September 10 Uhr Burrenwald, Spielplatz 200 Jahre Städtisches Forstamt, Jubiläumswaldtag

So, 17. September 11 Uhr Rösslesaal Bergerhausen Metzelsuppe, Musikverein Bergerhausen

So, 17. September 11 Uhr Museum Sonderausstellung ŒNationalsozialismus in Biberach•, Führung mit Edeltraud Garlin

So, 17. September 14 Uhr Spitalhof, Museum ŒAuf dem Holzweg•, Stadtführung mit Bernd Otto und Claudia Manall

So, 17. September 14 Uhr Wieland-Park Wieland-Café, Freiluftcafé von ŒBürger für Bürger•, nur bei trockener Witterung

So, 17. September 15 Uhr Parkplatz ŒHohaus• Spaziergangsführung, Auf den Spuren Bräckles, Bruno Albinger

So, 17. September 15 Uhr Museum Sonderausstellung ŒNationalsozialismus in Biberach•, Führung mit Dr. Hans-Jürgen Schepers

So, 17. September 19 Uhr vhs Heimatfilm-Reihe: ŒFalsche Bewegung•, Filmvorführung

Mo, 18. September 14.30 Uhr Cineplex Biberach ŒHappy 50•, Kinotreff 50plus, Stadtseniorenrat Biberach

Mo, 18. September 18.30 Uhr Stadtteilhaus Gaisental Gründerversammlung, Verein ŒFüllstation•

Di, 19. September 14 Uhr Ochsenhauser Hof Ambulanter Hospizdienst stellt sich vor

Mi, 20. September 14 Uhr Spitalhof, Museum Historischer Stadtrundgang, Stadtführung mit Markus Pflug

Mi, 20. September 19 Uhr Tweety Die Rebstock-Linde, Biberacher Lokalgeschichte, ŒTheater ohne Namen•

Musik aus aller WeltJazzkeller

ŒFernweh Ensemble• gibt KonzertKonzert mit den ŒHardt Stompers•
Das ŒFernweh Ensemble• spielt am 
Samstag, 16. September, um 17 Uhr im 
Martin-Luther-Gemeindehaus ŒMusik 
aus aller Welt•. Gründungsmitglieder 
sind die beiden Biberacherinnen Alina 
Klotz und Leonie Hauchler. 

Das Ensemble entführt in eine Welt voll 
bunter, emotionaler Musik, die gute 
Laune versprüht. Reisen in andere Län-
der, um neue Inspiration zu erfahren, 
führte das junge Ensemble im Herbst 
2021 zueinander. Das internationale 
Repertoire reicht von französischen 
Chansons über ŒBrazilian Soul• bis zu 
dem Folk-Pop-Song ŒHappy•.
Neben Kompositionen, die die Musike-
rinnen und Musiker eigens arrangiert 
haben, werden auch Titel wie ŒOut of 
the Blue• von ŒCassiopia• sowie Eigen-
kompositionen gespielt. Zum Ensemble 
gehören Pia Sophie Stahl (Horn, Trom-
pete, Gitarre und Gesang), Alina Klotz 
(Violine und Gesang), Nele Imke Regen-

stein (Klarinette und Moderation), Leo-
nie Hauchler (Klavier und Gesang), Fe-
lix Härer (Violoncello) und Robin Knab
(Schlagzeug).
Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. Einlass ist ab 16.30 Uhr. 
Veranstalter ist das Kantorat der Evan-
gelischen Gesamtkirchengemeinde.

Die ŒHardt Stompers• spielen am Frei-
tag, 22. September, um 20.30 Uhr im 
Jazzkeller. Traditional Jazz bildet den 
Kern ihrer mit ungebändigter Spiel-
freude vorgetragenen Musik.

So präsentiert sich die mit Musikern 
aus der Region … auch aus dem Kreis 
Biberach … gegründete Band ihrem 
Publikum seit mehr als 40 Jahren. 
Klangfarblich erweitern die ŒHardt 
Stompers• den Sound des erdigen Tra-
ditional Jazz mit Tuba und Banjo zur 
feiner nuancierenden Hot-Jazz-Combo 
mit Gitarre und Kontrabass. Die Beset-
zung der Band: Manfred Schütt, Gün-

ter Friedhelm, Wolfgang Schenk, Peter 
Maisenbacher, Karl-Otto Schmidt und 
Frank Richling. 

Das Ensemble ŒFernweh• tritt am Sams-
tag im Martin-Luther-Gemeindehaus
auf.  Foto: Fernweh

Die ŒHardt Stompers• treten im Jazzkel-
ler auf.  Foto: Dagmar Friedhelm

ŒTheater ohne Namen•

Stück über die Lokalpolitik
Das ŒTheater Ohne Namen• spielt am 
Mittwoch, 20., und Donnerstag, 21. 
September, jeweils um 19 Uhr im Twee-
ty eine Biberacher Lokalgeschichte.  
Im August wurde eine heranwachsen-
de Linde vor dem Goldenen Rebstock 
entfernt. Aus diesem Anlass führt das 

ŒTheater Ohne Namen• eine tragik-
komödiantische Posse über die Biber-
acher Lokalpolitik auf, ganz im Geiste 
der Abderitengeschichte von Christoph 
Martin Wieland.
Das Stück dauert 40 Minuten, der Ein-
tritt ist frei.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibungen Stellenanzeige

Biberacher Ernährungsakademie

ŒManga Day•

Kurs im Museumsdorf Kürnbach

Kochkurs für alle Sinne

ŒVon der Milch zu Babys erstem Brei•

Manga-Zeitschriften erhältlich

ŒWühlmäuse wirksam bekämpfen• 

Öffentliche Ausschreibung
von Bauleistungen nach VOB / A

Neubau Haus 2
Dachabdichtungsarbeiten
Ausführung: KW 08 2024 … KW 44 2024

Gerüstbauarbeiten
Ausführung: KW 15 2024 … KW 50 2024

Trockenbauarbeiten
Ausführung: KW 30 2024 … KW 15 2025

Verglasungsarbeiten und Sonnenschutz
Ausführung: KW 23 2024 … KW 15 2025

Anforderung der Ausschreibungsunterlagen:
Dachabdichtungsarbeiten
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/126065
Gerüstbauarbeiten
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/126066
Trockenbauarbeiten
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/126067
Verglasungsarbeiten und Sonnenschutz
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/126057
Angebotsabgabe: 
Bis Mittwoch, 11.10.2023, 11:00 Uhr. Die Angebote sind 
ausschließlich elektronisch über das Ausschreibungspor-
tal RIB einzureichen.
Ausschreibende Stelle:
Hochbau & Gebäudemanagement, Zeppelinring 50, 
88400 Biberach an der Riß, Telefon: 07351/51-275
E-Mail: hochbau-ausschreibungen@biberach-riss.de
Vollständige Veröffentlichung der Ausschreibung 
unter www.biberach-riss.de
Die EU-Veröffentlichung ist im Amtsblatt 
der Europäischen Union (TED) einsehbar.

Jugend Aktiv e.V. sucht Kolleginnen und Kollegen 
für die folgenden Aufgaben:

Sozialpädagogen/-arbeiter 
(m/w/d), 
für die Schulsozialarbeit an der 

Dollinger-Realschule (50 %) 

Sozialpädagogen/-arbeiter 
(m/w/d) 
für die Schulsozialarbeit an der Umlachtal-

schule (GHWRS) in Ummendorf (50 %)

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die offene Jugendarbeit im Stadtteil 

Gaisental, Weißes Bild und Fünf Linden (50 %)

Nähere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen 
finden sich unter www.jugendaktiv-biberach.de/stellen-
angebote Für Rückfragen steht der Geschäftsführer des 
Vereins, Herr König, unter Telefon 07351/51-9651 zur 
Verfügung.
Bewerbungen bis 03.10.2023 an: 
Jugend Aktiv e. V., Breslaustraße 19, 88400 Biberach 
oder online an bewerbungen@jugendaktiv-biberach.de

In der Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie 
in der Bergerhauser Straße 36 findet am Montag, 18. 
September, ein Kochkurs zum Thema ŒEinfach natür-
lich … Selbstgemachtes zum Riechen, Schmecken und 
Wohlführen• statt. Der Kurs geht von 18.30 bis 22 Uhr. 
Die Kosten betragen 15 Euro. 

Ausgewählte Rezepte sollen die Lust am Selbermachen 
wecken. Kräuter, Blüten, Früchte und Fundstücke aus 
Garten, Wald und Wiese werden zu wertvollen Rohstof-
fen. Daraus entstehen natürliche Hausmittel und Pflege-
produkte sowie natürlicher Genuss in der Küche. 
Die Teilnehmenden sollten neben Schürze und Geschirr-
tuch Vorratsbehälter und verschließbare Gläser und Fla-
schen mitbringen.

Die Biberacher Ernährungsakademie bietet im Septem-
ber zwei Online-Vorträge zum Thema ŒVon der Milch zu 
Babys erstem Brei• an. Die Vorträge finden im Rahmen 
der Landesinitiative ŒBeKi … bewusste Kinder-ernäh-
rung• statt und sind kostenfrei.

Der erste Termin ist am Mittwoch, 13. September, von 
17.30 bis 19 Uhr. Der zweite findet am Donnerstag, 28. 
September, von 9.30 bis 11 Uhr statt. Die BeKi-Referent-
innen stellen unabhängig von Firmen und Produzenten 
Fakten und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 

Anmeldungen werden unter www.landwirt-
schaftsamt-biberach.de entgegengenommen.

Üblicherweise können in der Bibliothek/Mediothek des
Kreis-Berufsschulzentrums Biberach ausschließlich Bü-
cher ausgeliehen werden. Zum ŒManga Day 2023•, der
am 16. September bereits zum zweiten Mal deutschland-
weit stattfindet, macht die Einrichtung eine Ausnahme. 

Am ŒManga Day• gibt es in allen teilnehmenden Comic-
und Buchhandlungen sowie Bibliotheken kostenlose Lese-
proben ausgewählter Manga-Zeitschriften. Ab Montag,
18. September, erhält man in der Bibliothek/Mediothek 
bis zu drei Gratis-Exemplare. Es gibt 27 verschiedene Ti-
tel aus den Genres Fantasy, Romance, Action & Mystery. 
Sollte ein Manga vergriffen sein, kann man es in der Bib-
liothek oder Mediothek ausleihen. Passend zum ŒManga
Day• gibt es auch eine Manga-Ausstellung.

Wie Hobbygärtner effektiv und umweltschonend Wühl-
mäuse bekämpfen können, zeigt Diplom-Ingenieur
Alexander Ego bei dem Kurs ŒWühlmäuse wirksam be-
kämpfen•. Der Kurs findet am Freitag, 22. September,
von 14 bis circa 17 Uhr im Oberschwäbischen Museums-
dorf Kürnbach statt.

Wühlmäuse fressen die Wurzeln oder die Rinde vor al-
lem bei jungen Obstbäumen ab und richten dadurch
starke Schäden an. Die fachgerechte Bekämpfung von 
Wühlmausschäden ist eine der wichtigsten Maßnah-
men zur Erhaltung des Streuobstbaus.
Der Fachmann von der Obst- und Gartenbauakademie
Biberach zeigt, woran man die Schädlinge erkennt und
wie sie am besten mit der Bayerischen Drahtfalle zu fan-
gen sind. Die Fallen sind immer noch die sicherste Art der 
Wühlmausbekämpfung, da sich der Erfolg unmittelbar 
überprüfen lässt. Zudem wird die Natur nicht mit Gift-
stoffen belastet. Treffpunkt für das Seminar ist an der 
Museumskasse. Die Kursgebühr beträgt drei Euro.

Öffentliche Ausschreibung
von Bauleistungen nach VOB 

Klösterle, Hindenburgstr. 29,
88400 Biberach 
Datentechnik / LWL Infrastruktur
Ausführung: KW 42/2023 bis KW 16/2024

Elektrotechnik
Ausführung: KW 45/2023 bis KW 16/2024

Anforderung der Ausschreibungsunterlagen:
https://ausschreibungen.biberach-riss.de
Angebotseröffnung:
Donnerstag, 05.10.2023, zu der im LV angegebenen Zeit.
Angebotsabgabe: 
Angebote sind in Papierform und GAEB in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der entsprechenden Kenn-
zeichnung beim Hochbau & Gebäudemanagement ein-
zureichen.
Ausschreibende Stelle:
Hochbau & Gebäudemanagement, Zeppelinring 50, 
88400 Biberach an der Riß, Telefon: 07351/51-275
E-Mail: hochbau-ausschreibungen@biberach-riss.de
Vollständige Veröffentlichung der Ausschreibung 
unter www.biberach-riss.de

Vermischtes

Vermischtes

Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 

Wissenswertes zum 
Schwerbehindertenausweis
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt am Mon-
tag, 18. September, 16.30 Uhr, zu einem Vortrag zum 
Thema ŒSchwerbehindertenausweis• ein. Er findet im
Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, Raum 0.42 statt.

Plötzlich auftretende Ereignisse wie Krankheiten oder 
Unfälle können für betroffene Menschen Behinderungen
zur Folge haben. Im privaten Umfeld sowie im Berufsle-
ben bringen diese Behinderungen Veränderungen sowie
Nachteile im Alltag mit sich. Dadurch kann es sinnvoll sein,
einen Schwerbehindertenausweis zu beantragen. Der Vor-
trag beatwortet zentrale Fragen: Wer hat einen Anspruch 
auf einen Schwerbehindertenausweis? Wozu braucht man
den Schwerbehindertenausweis? Wie und wo ist der An-
trag auf Anerkennung zu stellen? Referentin ist Margare-
the Laub vom Versorgungsamt des Landratsamts.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefo-
nisch unter 07351/52-7613.
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Notdienste und Öffnungszeiten
Notdienst, Notfall, 
Bereitschaft

Ärztlicher Notdienst Biberach
Telefon 116 117 
www.arztdienst.net
Kindernotfall 
Telefon 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon 01801-116 116
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117
Apothekennotdienst 
Telefon 0800 0022833
www.aponet.de
Giftnotruf 0761 19240
e.wa riss Störungsdienst 
Strom, Gas, Wasser, Wärme 
Telefon 9030
Bereitschaftstelefon städtisches 
Baubetriebsamt (städtische Straßen- 
und Kanalunterhaltung, Bachläufe) 
Telefon 51-288
Kartensperre
(Handy-, Kunden-, EC- und Kreditkarten) 
Telefon 116 116

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Notarzt 112

Hilfe und Beratung

Erziehungsberatung Caritas
Telefon 8095-140 oder -141
Schwangerschaftsberatung Caritas
Telefon 8095-230
Schwangerschaftsberatung LRA
Telefon 52-6151
Sozial- und Lebensberatung 
für Frauen / Frauenschutzhaus Caritas
Telefon 8095-160
Drogen- und Suchtberatung 
Blaues Kreuz 71367
Telefon Caritas 8095-170

Nummer gegen Kummer
 Kinder- und Jugendtelefon
Mo…Sa, 14…20 Uhr,
Telefon 116 111
Elterntelefon
Mo…Fr, 9…17 Uhr, Di+Do, 9…19 Uhr, 
Telefon 0800 1110550

Krankenhauslotsen (Caritas), Hilfe 
rund um den Krankenhausaufenthalt
Mo…Fr, 8…19.30 Uhr,
Telefon 0157 81941989
Sucht-Helfer-Netzwerk
Telefon 0151 46754649

Ambulante Hospizgruppe Biberach
Einsatzleitung: Telefon 0170 4889929

KinderNotBetreuung
6…22 Uhr (tägl.), Tel. 0177 1663832

Beratungsstelle Brennessel
Hilfe bei sexualisierter Gewalt 
in Kindheit und Jugend 
Telefon 3470350 
kontakt@brennessel-bc.de

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne, 
Paare und Familien, Kurvermittlung
Mo, Do, Fr, 9…12 Uhr, Di, 10…12 Uhr, 
15…17 Uhr, und nach Vereinbarung
Telefon 1502-10

Gemeindepsychiatrisches Zentrum 
Saulgauer Straße 51, Sozial  -
psych i atrischer Dienst und Tagesstätte
Telefon 34951200

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
Haushalt Freizeit TK
Telefon 0900 1774441
Patientenberatung
Mo+Do, 14…18 Uhr, Di+Mi, 10…14 Uhr
Telefon 0180 3117722 

Seniorenbüro Biberach 
Di, 9.30…12.30 Uhr, Mi, 10.30…12.30 Uhr, 
16…18 Uhr, Do, 10.30…12.30 Uhr
Telefon 51-553, Fax 51-117 
seniorenbuero@biberach-riss.de

Ochsenhauser Hof … Seniorentreff 
Gymnasiumstraße 28
Mo…Fr, 13.30…17.30 Uhr, Tel. 51-272 
info@oho-bc.de, www.oho-bc.de

Bürger für Bürger (BfB) 
Ehrenamtliche Hilfe in verschiedenen Situ-
ationen des täglichen Lebens. Die Initiative 
wird aktiv, wenn andere Hilfen fehlen. 
Dienste:
-  Einkäufe
-  Erledigung von Besorgungen
 (z. B. Post, Apotheke, Reinigung)
-  Fahrdienst
-  Erledigung kleinerer Reparaturen
-  Hilfe beim Schriftverkehr und 

Behördenkontakten
-  Unterstützung für TV, Computer 

und Smartphone
-  Vermittlung von Begleitung 

für Kultur, Freizeit
-  ŒEine Stunde für den Nächsten•
Telefon 0176 50577208
Mo…Fr 15.30…17.30 Uhr 
bfb-biberach@gmx.de
www.bfb-biberach.de

Bahnhofsmission
Bahnhof, Gleis 1, Telefon 3400663
Mo…Do, 9…13.30 Uhr
Fr, 9…17 Uhr, Sa, 9…13 Uhr

BürgerSozialGenossenschaft 
Biberach eG
Hilfs- und Begleitdienstleistungen,
Haushaltsnahe Dienstleistungen,
Beratungshilfen
Schwanenstraße 10 
info@bsg-bc.de, www.bsg-bc.de
Bürozeiten: Mo…Fr, 9…12.30 Uhr
Telefon 5778092

Städtische Ämter und 
öffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung
Telefon Zentrale 51-0 
Allgemeine Sprechzeiten: 
Mo…Fr, 8.30…12.30 Uhr, Mi, 14…18 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich.

Bürgeramt 
(auch Pässe, Ausweise) 
Mo, 8.30…12.30 Uhr und 
14…17 Uhr
Mi, 8.30…18 Uhr
Di, Do, Fr, Sa, 8.30…12.30 Uhr
buergeramt@biberach-riss.de

Tourist-Information und 
Kartenverkauf
Mo, Di, Do, Fr, 8.30…12.30 Uhr 
und 14…17 Uhr
Mi, 8.30…18 Uhr, 
Sa, 8.30…12.30 Uhr
kartenservice@biberach-riss.de
www.kartenservice-biberach.de
Kartentelefon 
SZ-Ticketbox 0751 29555777

Stadtarchiv Biberach
Waldseer Straße 31, 
Mi+Do, 8.30…12.30 Uhr 
und 14…17 Uhr
stadtarchiv@biberach-riss.de

Friedhofsverwaltung
Mo…Fr, 8…12 Uhr, 
nachmittags nach telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 51-222

Stadtbücherei 
und Lernwerkstatt
Di…Fr, 10…19 Uhr, Sa, 10…14 Uhr
www.medienzentrum-biberach.de 

Volkshochschule
Mo, Di, Do, Fr 8.30…12.30 Uhr
Mi, 8.30…18 Uhr
www.vhs-biberach.de

Bruno-Frey-Musikschule
Öffnungszeiten Verwaltung
Wielandstraße 23:
Mo…Do, 10…13 Uhr
und 14…17 Uhr, Fr, 10…13 Uhr
Während der Schulferien 
geschlossen.

Museum Biberach
Di…So, 10…18 Uhr, Do, 10…20 Uhr

Wieland-Museum
Saudengasse 10/1, Telefon 51-336
Mi…So, 14…17 Uhr 
www.wieland-museum.de

Hallenbad
Di und Do, 12…22 Uhr
Mi, 12…20 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertage 9…20 Uhr
www.swbc.de

Recycling 
und Grüngut

Recyclingzentrum und Grüngut-
sammel stelle (saftendes Grüngut)
Ulmer Straße 84
Di, Mi, Do, 9…17 Uhr, 
Fr, 9…18 Uhr, Sa, 9…16 Uhr

Recycling- und Entsorgungszentrum
Mittelbiberacher Steige
Mo, 13…17 Uhr, 
Di…Fr, 9…12 Uhr und 13…17 Uhr, 
Sa, 9…12 Uhr

Grüngutsammelstellen 
Ortsverwaltungen
- Mettenberg, Hochstetter Hof 4
 Fr, 16…18 Uhr, Sa, 13…16 Uhr
- Ringschnait, Reinstetter Straße 71

Mi, 17…19 Uhr, Sa, 14…16 Uhr
- Rißegg (Zell), Rißegger Straße 160
 Di, Mi, Fr, 15…18 Uhr, Sa, 10…13 Uhr
- Stafflangen, Biberacher Straße 14
 Mi, 16…18 Uhr, Sa, 9…12 Uhr

Glas-, Papier- und Altkleidercontainer
- Weißes Bild / St.-Georgs-Weg /
 Brücke Fünf Linden (Reithalle)
- Hochvogelstraße / Säntisweg
- Weingartenbergstraße
- Wolfental
- Brücke Adenauerallee 
 (Parkplatzzufahrt)
- Wetterkreuzstraße / Kreuzung 
 Saulgauer Straße
- Stadtfriedhof Bushaltestelle, 
 Rindenmooser Straße /
 Amriswilstraße
- Berliner Platz / Astiallee / Köhlesrain
- Berufsschulzentrum Parkplatz, 
 Leipzigstraße (Aldi)
- Bergerhausen, Winterreuter Straße
- Mozartstraße 10…28
- Rißstraße / Richtung Autohaus 
 Munding / gegenüber e.wa riss
- Mettenberg (Friedhof)
- Ringschnait (Reinstetter Straße 71)
- Rißegg (Grundschule)
- Stafflangen (Bauhof)

Ortsverwaltungen

Ortsverwaltung Mettenberg
Mo, Do, Fr, 8.30…11.30 Uhr
Di, 15…19 Uhr
Telefon 51-9693

Ortsverwaltung Ringschnait
Mo…Fr, 8.30…12 Uhr, Fr, 14…17 Uhr
Telefon 07352 2341

Ortsverwaltung Rißegg
Mo…Mi, Fr, 8.30…11.45 Uhr
Mo und Do, 14…17 Uhr 
Telefon 51-9690

Ortsverwaltung Stafflangen
Mo…Do, 8…12 Uhr, Do, 18…18.30 Uhr 
Telefon 51-9698
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

Biberach Kommunal,

Format
�‰  2-spaltig (90 mm breit) �‰  ca. _______mm hoch
�‰  4-spaltig (187 mm breit) �‰  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

�‰  Rechnung per Lastschrift          �‰  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu Las-
ten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der obi-
gen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommuni-
kationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden per-
sonenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die 
notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an un-
beteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenp”ichtigen Vorgangs übermit-
teln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. 
Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

�‰  einmalig
�‰  wöchentlich
�‰  14-täglich
�‰  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
�‰  Logo
�‰  Gra�k/Bild
�‰  Gestaltungsvorgabe
�‰  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen “nden Sie hier:

www.duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
W
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Frische vor Ort
Mein Nahversorger

Erhalten Sie zusätzlich zu Ihrem gewohnten, 

druckfrischen Mitteilungsblatt die digitale Ausgabe 

und haben somit jederzeit und überall Zugriff darauf. 

Jetzt zusätzlich digital bestellen unter 

biko@duv-wagner.de oder www.duv-wagner.de/digital

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 
70806 Kornwestheim | biko@duv-wagner.de

J�zt NEU: 
Lesen Sie Ihr Mitteilungsblatt digital!

Biberach, Amriswilstraße 49 

Mittelbiberach, Biberacher Str. 98

DIE ANGEBOTE DER WOCHE GÜLTIG VON 11.09.2023 … 16.09.2023
Maultaschen  
original schwäbisch

 100 g  1,29   
Geschlagene  
täglich kesselfrisch 

 100 g  1,29   

Edamer
40% F.i.Tr.

 100 g  1,39    

BÄCKEREI ENGEL: 
Fit Berry 

 500 g   2,50   
Brezeln 
  2 Stück  1,60   

Schweinehalssteak 
verschieden mariniert

 100 g  1,29   
Brutzel�eisch  
backofenfertig

 100 g  1,39   

GESCHÄFTSANZEIGEN

In Indien wird ein Drittel aller verheirateten Frauen Opfer 

häuslicher Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, ein Leben in 

Würde zu führen. brot-fuer-die-welt.de/frauen 

Für jede dritte Frau endet die Liebe
Schlag auf Schlag.
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Wir kaufen  
Wohnmobile +  
Wohnwagen

�  03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik 
Ravensburg oder Langenargen € Vollzeit € Job-ID: 34501

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die  
regulatorischen Vorgaben ein. 

SAP-Entwickler (m/w/d)  
Ravensburg € Vollzeit € Job-ID: 43002

Sie übernehmen die Instandhaltung und Entwicklung 
unserer SAP-Applikationen, analysieren Problemstellungen 
und optimieren aktuelle Prozesse.

Facharbeiter (m/w/d) Gefriertrocknungstechnik
Langenargen € Vollzeit € Job-ID: 42661

Sie sind für die Durchführung umfassender Wartungs-
arbeiten zuständig. Dazu beheben Sie technische und 
prozessbedingte Störungen an unseren Anlagensystemen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  

Attraktive Vergütung € 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld € 
Modernes Arbeitsumfeld € Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung € Betrieblic he Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben  
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

www.moebel-grell.de | Tel. 07351 34100

Wunsch-Möbel*
10%

auf Ihre

Bo�  ique-Artikel*
20%

auf

Bis zu

lungen und reduzierte Stücke in unserem Möbelhaus vom 16.…30.9.
2023, nicht für bereits getätigte Kaufverträge und nicht auf Küchen.

Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach

MÖBELHAUS

HAUS DER KÜCHE

SCHREINEREI

16
September
von 9 bis 14 Uhr

SAMSTAG

17
September

von 13 bis 17 Uhr

SONNTAG

Schausonntag
mit Koch-

vorführung

AKTIONS
TAGEbei Möbel

Grell  bis 30.9.

- Hofladen   Paula Weber
Biberach-Mettenberg · Tel. 0 73 51 / 88 96

Wir sind für Sie da!
Frisches in Ihrem Ho�aden  
… Fleisch, Wurst, Eier, Brot …
alles aus eigener Erzeugung.

Diese Woche 
frisches Schweine�eisch
Öffnungszeiten:
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr.

frisch vom eigenen Hof

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

IMMOBILIENMARKT

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Spendenkonto:
DE23 3702 0500 0008 0901 00


